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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

05.05.2012
Feuerwehrgerätehaus
Spielmanns- und Fanfarencorps, Dämmerschoppen

05.05.2012
Museum im alten Brauhaus,
TV Homberg, Gemäldeausstellung zum Vereinsjubiläum

06.05.2012
Innenstadt
Gewerbeverein Homberg (Ohm), Homberger Kindertag

06.05.2012
Evgl. Pfarramt Maulbach, Konfirmation in Appenrod

08.05.2012
Gaststätte Marktbrunnen ab 18.30 Uhr,
Hausfrauenverein Homberg e.V., Stammtisch

09.05.2012
Stadthalle
DRK Homberg (Ohm), Blutspende

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

04.05.2012,
Treffpunkt Rüdigheim
Sitzung des Ortsbeirates Rüdigheim

04.05.2012,,
Hotel-Restaurant Weber, Amöneburg
Platt-AG (Alteingesessene „Berger“ lehren den örtlichen Dialekt)
Heimat- und Verkehrsverein Amöneburg

06.05.2012,,
Brücker Mühle
Geführte Wanderung zumWeideprojekt Amöneburg
Brücker Verein und Weideverein Taurus e.V.

06.05.2012,,
Parkplatz Erlensee
Naturschutz-Erlebnistag 2012 – Exkursion zum Baum des Jahres
Naturschutz-Informationszentrum Amöneburg

07.05.2012,,
Schwesternhaus Mardorf
Alzheimer-Gesprächskreis, Verein Leben und Altwerden

10.05.2012,,
Mehrzweckhalle Roßdorf
Blutspendeaktion, Deutsches Rotes Kreuz
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Dolles Dorf inGontershausenGontershausen brauchtihre/eure Stimme
Gontershausen ist in der Vorrunde desWettbewerbs „Dolles dorf -Hessen sucht das Dorf
des Jahres 2012“ am 13 Mai 2012 von 17:15 Uhr bis 18:00 Uhr im hr-Fernsehen mit von
der Partie.
Unmittelbar im Anschluss an die Sendung wird der TED aktiviert, jeder Anrufer für Gon-
tershausen zählt.
Unter der Nummer 0137 21 2155 42 können Sie Ihre Stimme für Gontershausen abge-
ben und den Gontershäusern den Einzug in die nächste Runde ermöglichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 14 Cent. Die Telefone werden vom 13 Mai
um 18:00 Uhr bis 17 Mai um 15 Uhr geschaltet.

Vielen Dank für Ihre/Eure Unterstützung!
gez. Jochen Köhler Ortsvorsteher



Beschlussprotokoll Nr.: 9/2011 - 2016
zur Sitzung am: 21.03.2012
Unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers Armin Klein
waren anwesend:
1. Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:
SPD-Fraktion:
Dr. Gunkel, Claus
Fina, Michael
Heller, Frank
Honig, Peter
Horak, Rosemarie
Köhler, Jochen
Kuntz, Gerhard
Schmidt, Helmut
Stock, Heinz-Jürgen
Stumpf, Jutta
Zuleger, Holger
CDU-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
Justus, Ralf
Orth, Volker
Reinhardt, Norbert

Schlosser, Matthias
Seipp, Annerose
Wagner, Wilfried
Widauer, Kai
Wolf, Petra
FW-Fraktion:
Drößler, Peter
Krebühl, Michael
Luft, Sandra
Maiß, Hansgünter
FDP:
Diening, Hanns
Michael
2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören, Béla
Erster Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Dörr, Matthias
Stadtrat Nicklas, Werner
Stadträtin Österreich, Barbara
Stadtrat Schönfeld, Günter
3. Nicht anwesend:
Stadträtin Krebühl, Monika (E) lendvai Lintner, Franz (E)
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Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler/Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen



Die Stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. § 58
HGO unter Angabe der Tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:
Antrag der SPD-Fraktion auf Aufnahme einer nicht auf der Einladung
verzeichneten Angelegenheit auf die Tagesordnung
Antrag der SPD-Fraktion auf Durchführung eines Mediationsverfah-
rens zum Tierkrematorium
- Drucksache Nr. 67 -
Auf Antrag des Stadtverordneten Orth wird die Sitzung für 5 Minuten un-
terbrochen.
Beschluss:
Die Angelegenheit wird als Punkt 11 in die Tagesordnung aufgenommen.
Abstimmungsergebnis:
(26 Anwesende) mit 23 Ja-Stimmen bei 3 Nein-Stimmen beschlossen
Beschluss über die gemeinsame Behandlung der Tagesordnungs-
punkte 4 und 10
Beschluss:
Die Tagesordnungspunkte 4 (Drucksache Nr. 54b) und 10 (Drucksache
Nr. 66) werden gemeinsam unter Tagesordnungspunkt 4 behandelt.
Abstimmungsergebnis:
(26 Anwesende) mit 25 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung beschlossen
1. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.02.2012
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung fin-
det somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
2. Bericht aus der Arbeit des Magistrats
Bürgermeister Prof. Dören erstattet einen Bericht aus der Arbeit des Ma-
gistrats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1. Stellungnahme des Bürgermeisters zur Presseberichterstattung der

letzten Zeit
2. Verpachtung des Schwimmbadkiosk
3. Diverse Bauanträge
4. Einstellung von Gärtnern und Erzieherinnen
5. Infobüro am Marktplatz
6. Positiver Fortgang der Verhandlungen zum Kauf der Bahntrasse
3. Anfragen und Mitteilungen
Stadtverordnete Stumpf hat mit Datum vom 07.03.2012 eine schriftliche
Anfrage zu den Themen Schlosskauf, Gebiet Erbsengasse, Ober-Oflei-
den und Unternehmensansiedlungen Neu-Ulrichstein gestellt, die durch
die Verwaltung zur Sitzung schriftlich beantwortet wurde.
Stadtverordnete Stumpf verzichtet auf weitere mündliche Erläuterungen
durch Bürgermeister Prof. Dören und zieht die Anfrage zurück.
4. + 10.

Antrag des Bürgermeisters auf Ankauf des Schlossgeländes
gemäß Bebauungsplan „Schlossberg Homberg (Ohm)“
- Drucksache Nr. 54b -
Antrag der CDU-Fraktion zum Erwerb des Homberger Schlosses
- Drucksache Nr. 66 -

Die Fraktionen formulieren folgenden gemeinsamen Beschlussvorschlag.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Erwerb des Schloss-
geländes zum Kaufpreis von ca. 160.000,- Euro ohne das angefügte Bau-
grundstück zzgl. der zu übernehmenden Grunderwerbssteuer des
Käufers.
Der Bürgermeister wird beauftragt, einen gemeinnützigen Verein zur För-
derung des Homberger Schlosses zu gründen. Die weitere Verwendung
und Herrichtung des Schlosses als eine kulturelle Begegnungsstätte der
Bürger, Vereine und Kunstschaffenden für die Region und die Stadt Hom-
berg (Ohm) soll in einem offenen Dialog mit der Bürgerschaft und den In-
teressierten weiter vorangetrieben, Fördermöglichkeiten eruiert und
aufgezeigt und in zeitlich aufeinanderfolgenden Abschnitten je nach fi-
nanzieller Maßgabe verwirklicht werden.
Über ein Nutzungskonzept soll spätestens im Zuge der Aufstellung des
Haushalts 2014 beraten werden.
Sollte sich am Ende der Diskussion herausstellen, dass keine sinnvolle
Nutzung gefunden werden kann, steht die Entscheidung über den Ver-
kauf oder die Verpachtung des Schlosses den Stadtverordneten frei.
Abstimmungsergebnis:
(26 Anwesende) mit 21 Ja-Stimmen bei 5 Nein-Stimmen beschlossen
5. Wahl eines Mitgliedes in die Kommission zur Attraktivitätsstei-

gerung im Bereich Jugend und Soziales
- Drucksache Nr. 62 -

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung wählt Frau Melanie Weiß-Böcher als
Mitglied in die Kommission zur Attraktivitätssteigerung im Bereich Jugend
und Soziales.
Abstimmungsergebnis:
(26 Anwesende) mit 26 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
6. Finanzielle Unterstützung des Nahwärmeprojektes im Stadtteil

Gontershausen
- Drucksache Nr. 57a -

Stadtrat Schönfeld und Stadtverordneter Köhler verlassen vor Beratung
und Beschlussfassung den Sitzungssaal.
Bürgermeister Prof. Dören und Stadtverordneter Dr. Gunkel stellen nach-
folgenden Änderungsantrag.
Beschluss:
a) Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die anliegende Rege-

lung der Stadt Homberg (Ohm) über die Gewährung von Bürgschaf-
ten, die unter die de-minimis-Verordnung fallen.

Die Regelung wird hierbei jedoch um folgenden Punkt ergänzt:
3.4 Die Stadt Homberg (Ohm) kann nach pflichtgemäßem Ermessen
für den Einzelfall davon absehen, eine Gebühr zu erheben.

b) Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Antrag der Genos-
senschaft Nahwärme Gontershausen eG iG auf eine Übernahme einer
Bürgschaft in Höhe von 412.000 Euro (bei einer Kreditsumme in Höhe
von 515.000 Euro) durch die Stadt Homberg vorbehaltlich

- des Testats des Genossenschaftsverbandes über die Wirtschaftlich-
keit des Vorhabens,

- der Eintragung in das Genossenschaftsregister,
- und der Genehmigung durch den Landrat des Vogelsbergkreises,

Kommunale Finanzaufsicht, zu.
In den ersten 5 Jahren wird auf die laufende Gebühr von jährlich 0,5 % ver-
zichtet.
Abstimmungsergebnis:
(25 Anwesende) mit 24 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung beschlossen
Beschluss:
c) Die Stadt Homberg (Ohm) zeichnet für den Anschluss des Dorfge-

meinschaftshauses an das Nahwärmenetz Gontershausen zehn An-
teile der Genossenschaft Nahwärme Gontershausen eG iG in Höhe
von insgesamt 3.000 EUR, sofern die Eintragung in das Genossen-
schaftsregister erfolgt ist.

Abstimmungsergebnis:
(25 Anwesende) mit 25 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
7. Einrichtung eines Familienzentrums

- Drucksache Nr. 63 -
Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Sozial- und Kultur-
ausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(26 Anwesende) mit 26 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
8. Planfeststellung Bundesautobahn A 49;

hier: Stellungnahme der Stadt Homberg (Ohm)
- Drucksache Nr. 64 -

Beschluss:
Die Angelegenheit wird zur kurzfristigen weiteren Beratung und endgülti-
gen Beschlussfassung über eine Stellungnahme an den Bau- und Um-
weltausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(26 Anwesende) mit 26 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
9. Teilnahme an einem Pilotprojekt zur Verfügungsstellung einer

kommunalen Anwendung (App) für Mobiltelefone (Smartphones)
- Drucksache Nr. 65 -

Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Teilnahme an dem Pilot-
projekt zur Verfügungsstellung einer kommunalen Anwendung (App) für
Mobiltelefone (Smartphones) zu.
Abstimmungsergebnis:
(26 Anwesende) mit 26 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
11. Antrag der SPD-Fraktion auf Durchführung eines Mediationsver-

fahrens zum Tierkrematorium
- Drucksache Nr. 67 -

Beschluss:
Der Magistrat der Stadt Homberg soll mit den beiden Konfliktparteien über
die Durchführung einer Mediation sprechen. Dabei sollen Zeitpunkt, Ort,
Teilnehmer und Mediator festgelegt werden.
Ziel der Mediation ist es, eine in die Zukunft weisende Lösung des Kon-
fliktes zu finden, die beide Parteien als fair akzeptieren und eigenverant-
wortlich und freiwillig vereinbaren.
Die Stadt Homberg übernimmt die Kosten für die Mediation bis zu einer
Höhe von 1500,00 Euro.
Abstimmungsergebnis:
(26 Anwesende) mit 23 Ja-Stimmen bei 3 Nein-Stimmen beschlossen
Schluss der Sitzung: 20:40 Uhr

3. Arbeitskreistreffen Dorferneuerung -
Ober-Ofleiden

Herzliche Einladung
zum 3. Arbeitskreistreffen Dorferneuerung - Ober-Ofleiden

am 8. Mai 2012 vor dem Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde.
Treffen um 18.30 Uhr zum Rundgang durch das Dorf ab 19.30 Uhr Ar-
beitskreissitzung im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Verteilung Protokoll

Sperrung der Homberger Innenstadt
am Sonntag, 06. Mai 2012
wegen des Kindertags

Die Innenstadt ist im Bereich der Frankfurter Straße von Hausnum-
mer 1 (ehem. Amtsgericht) bis 83 (Elektro Maus) von 9 Uhr bis 19
Uhr voll gesperrt. Eine Zufahrt zu den Straßen am Schlossberg und
im Bereich der Stadtkirche ist nur über den Burgring und die Markt-
straße möglich.
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2. Sachstand Backhaus
3. Sachstand Spiel- und Lernstube
4. Funktionen für die Dorfmitte
5. Außenanlagen in der Dorfmitte
6. Sonstiges
7. Geplanter Termin für die Privatberatung
8. neuer Termin für die 4. Arbeitskreissitzung

Bernd Passarge (1. Sprecher)

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Anmeldeschluss für die Ferienspiele
Wir möchten alle Ferienspiele-Interessierten daran erinnern, dass
der Anmeldeschluss für die diesjährigen Ferienspiele am

Freitag, dem 11. Mai 2012
ist!
Später eingehende Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt
werden!

Veranstaltung der
Senioren der

Großgemeinde Homberg
(Ohm)

Seniorennachmittag in der
Stadthalle

Am Dienstag, dem 15. Mai 2012, um 14 Uhr, findet in der Stadt-
halle in Homberg der letzte Seniorennachmittag vor der Sommer-
pause statt.
Der Ortsverein des DRK wird die Senioren mit Kaffee versorgen.
Der Seniorentanzkreis wird selbstgebackenen Kuchen zum Kauf an-
bieten.
Zu diesem Seniorennachmittag laden wir alle älteren Bürgerinnen
und Bürger unserer Großgemeinde sehr herzlich ein.

Übungsstunden für den Seniorennachmittag
Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden an-
gesetzt:
1. Übungsstunde
Dienstag, 08.05.2012, 14.30 Uhr, ehem. Amtsgericht
2. Übungsstunde
Montag, 14.05.2012, 14.30 Uhr, in der Stadthalle.
Bürger jeder Altersgruppe, die Lust haben, am Seniorennachmittag
aktiv mitzuwirken, werden gebeten, zu den Übungsstunden zu kom-
men.
Homberg (Ohm), 02. Mai 2012
gez. Prof. B. Dören
(Bürgermeister) Ihr Seniorenteam

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils
samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei ungünstiger Witterung Stunden- oder Tage-
weise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
1446 zu erfahren.
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Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den. Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis (ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt
werden können. Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzu-
holenden Gegenstände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail mög-
lich. Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die
Homepage www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüll-
hotline anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Kindereinträge im Reisepass der Eltern sind
ab dem 26. Juni 2012 ungültig

Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im deutschen Passrecht eine
Wichtige Änderung: Ab dem 26. Juni 2012 sind Kindereinträge im Reise-
pass Der Eltern ungültig und berechtigen nicht mehr zum Grenzübertritt.
Somit müssen Ab diesem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Aus-
land über eigene Reisedokumente verfiigen. Für die Eltern als Passinha-
ber bleibt das Dokument dagegen uneingeschränkt gültig. Das
Bundesinnenministerium empfiehlt den von der Änderung betroffenen El-
tern, bei geplanten Auslandsreisen rechtzeitig neue Reisedokumente für
die Kinder bei ihrer zuständigen Passbehörde zu beantragen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 02. Mai 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Samstag, den 05. Mai 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Dieter Ladwig, Berliner Straße 9a,
35315 Homberg (Ohm),Tel. 06633/398

Anzeigen

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 04. Mai 2012
Frau Anni Hedrich
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod, Am Waldborn 2

Homberg, den 02.05.2012

Ohmtal-Bote - 8 - Nr. 18/2012



Sonntag, den 06. Mai 2012
Bezirke Homberg, Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0
Mittwoch, den 09. Mai 2012
Bezirke Homberg, Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 02. Mai 2012
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Donnerstag, den 03. Mai 2012
BORN-APOTHEKE, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 18 85
Freitag, den 04. Mai 2012
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 442144
Samstag, den 05. Mai 2012
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25, 35315
Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
Sonntag, den 06. Mai 2012
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480
Montag, den 07. Mai 2012
APOTHEKE H. JUNG, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Dienstag, den 08. Mai 2012
MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel.: (06428) 69 66
Mittwoch, den 09. Mai 2012
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Ohmtalschule Homberg
Vortrag „Cybermobbing“ in der Ohmtalschule

Homberg
Wie gut sind unsere Kinder vor verbalen Attacken und Mobbing im Inter-
net geschützt? Wie sollte mein Kind mit sozialen Netzwerken umgehen?
Was kann ich als Elternteil tun, um mein Kind vor „Cybermobbing“ zu
schützen?

Diese und andere Fragen rund um das Thema „Cybermobbing“ werden
heute abend ab 18:00 Uhr in der Aula der Ohmtalschule beantwortet.
Polizeioberkommisar Hr. Hohmann von der Polizeidienststelle Alsfeld wird
dabei im Rahmen seines Vortrags einen Überblick über die neuesten Ent-
wicklungen in diesem Bereich geben und versuchen, alle ihm gestellten
Fragen zu beantworten.
Zielgruppe dieses Vortrags sind insbesondere die Eltern der Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufen 5-7, aber auch alle anderen inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Homberg sind herzlich
eingeladen, an dieser kostenfreien Veranstaltung teilzunehmen.

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Theaterverein der Stadt Homberg e.V.
„Die Labanjer“

Der Theaterverein der Stadt Homberg e.V. „Die Labanjer“ präsentiert:
„Zwei wie Bonnie und Clyde“....denn sie wissen nicht, wo sie sind!

Eine Komödie von Tom Müller & Sabine Misiorny
Manni und Chantal alias Bonnie und Clyde träumen vom großen Geld,
Heirat in Las Vegas, Rente in Südamerika. Dafür muss aber erst mal eine
Bank geknackt werden. Ein Kinderspiel oder etwa nicht ?
Vorführungen finden statt am 12.05.2012 um 19:30 Uhr in der Stadthalle
/ Stadtallendorf im Rahmen der Stadtallendorfer Kulturtage (nur Abend-
kasse) und am 13.05.2012 um 19:30 Uhr im Frankfurter Hof / Hom-
berg/Ohm (nur Kartenvorverkauf im Homberger Geschäft „Die
Buchhandlung“)

Vereinsgemeinschaft Erbenhausen
2.Vereinsaktionstag

Am Samstag, den 05. Mai wird der 2. Vereinsaktionstag in Erben-
hausen durchgeführt. Dieses mal wird das Umfeld und der Zaun im
Bereich am Kinderspielsplatzes hergerichtet, das Fachwerk vom
Bushaltehäuschen verputzt und gestrichen und ein Stellplatz für eine
Ruhebank in der Gemarkung mit Palisaden, Sandsteinen und Schot-
ter gebaut.
Es werden alle Mitglieder der Erbenhäuser Vereine gebeten sich
aktiv an diesem Tag einzubringen. Am Nachmittag wird die Ju-
gendgruppe für alle Helfer ein gemeinsames Essen vorbereiten.

Danke im Voraus für eure tatkräftige Hilfe!
Vereinsgemeinschaft Erbenhausen

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
20, 22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 20 | Freitag, 11.05.12, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22 | Freitag, 25.05.12, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Backgemeinschaft „Schürzenverein“
Ober-Ofleiden

Probebacken in Ober-Ofleiden
Homberg-Ober-Ofleiden (kli) Die neu gegründete Backgemeinschaft
„Schürzenverein“ Ober-Ofleiden möchte die Tradition des Lohkuchenba-
ckens erhalten und startete am Samstag einen sehr erfolgreichen Probe-
durchgang. Es handelt sich bei dem neuen Verein um 20 junge Frauen
(16 davon haben Kinder unter drei Jahren), die im Feuerwehrhaus fleißig
an den Vorbereitungen arbeiteten. Zum besseren Verständnis erklärte
Anne Christ, eine der Initiatorinnen, dass bisher zum Ober-Ofleidener
Brunnenfest der örtliche Hausfrauenverein diesen Part leistete, aber aus
Altersgründen der Mitglieder diese Aufgabe an den neu gegründeten
Schürzenverein abgab. Um zum Brunnenfest gerüstet zu sein erfolgte das
Probebacken im Backhaus und die Vorbereitungen leisteten die Mitglieder
des neuen Vereins. In dieser Zeit übernahmen ihre Männer das Anheizen
im Backhaus und die Kinderbetreuung zu Hause. Unter der Anleitung von
Wiltrud Woelke und Marita Schneider gelang das Lohkuchenbacken auf
Anhieb. Mit einem gemütlichen Beisammensein und gemeinsamen Ver-
kosten konnten die Ergebnisse genossen werden. Das gemeinsame Ba-
cken und der erfolgreiche Abschluss ließ den Verein zuversichtlich auf das
Brunnenfest blicken.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Bei den Backvorbereitungen

Anheizen im Backhaus

Deutsches Rotes Kreuz Homberg

Einladung zum
Schnuppertagdes
Jugendrotkreuzes

Liebe Eltern, liebe Kinder,
unsere Jugendarbeit, das Jugendrotkreuz ist seit fast einem Jahr
wieder im Aufbau. Hierzu möchten wir alle Kinder ab 6 Jahren recht
herzlich einladen zu einem Schnuppertag.
Gerne könnt Ihr auch Freunde und Freundinnen mitbringen.
Neben viele neue Erfahrungen wie z.B. die Erste- Hilfe/Notfalldar-
stellung, Spiel, Spaß und Spannung werden wir aber auch einige
Ausflüge machen. Wenn wir nun Dein Interesse geweckt haben, so
komm doch am 12.05.2012 um 10-12 Uhr im DRK Stützpunkt in der
Friedrichstr. 3 in Homberg vorbei.

Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Dein Jugendrotkreuzteam

Förderverein der Ohmtalschule Homberg
Jahreshauptversammlung

Im April fand die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Ohm-
talschule (FÖV) im Hotel Frankfurter Hof in Homberg statt.
Immerhin 18 Interessierte waren gekommen, um sich über die Arbeit des
FÖV zu informieren.
Natasha Wilde, die Vorsitzende, eröffnete die Sitzung und begrüßte die
Anwesenden. Sie teilte mit, dass der Vorstand des FÖV im vergangenen
Jahr monatlich eine Sitzung abgehalten hat. Während dieser Sitzungen
wurden die Anträge, die an den FÖV gestellt wurden, verlesen und ggf.
diskutiert.
Sie lobte die gute Zusammenarbeit innerhalb des Vorstands, mit der Schu-
len, anderen Gremien und richtet Grüße an das Sekretariat der OTS aus.
Ein besonderer Dank ging an Peter Drössler, der sowohl Mitglied im Vor-
stand, als auch in der Schulleitung ist und für eine reibungslose Schnitt-
stelle zuständig zeichnet.
Die Kassenprüferinnen Ingrid Koeppen-Neebe und Helga Birk hatten die
Kasse bei der Kassenwartin Viola Euler geprüft, und eine ordentliche Kas-
senführung festgestellt. Es gab keinen Grund zu Beanstandungen. Frau
Koeppen-Neebe bat um Handzeichen für die Entlastung der Kassenfüh-
rerin und des Vorstandes.
Die Entlastung der Kassenführerin und des Vorstandes wurde einstimmig
beschlossen
Im Folgenden fanden zwei Neuwahlen statt, da Beate Kudla und Ulrike
Sowa aus dem Vorstand des Vereins ausscheiden. Beate Kudla gehörte
dem Vorstand seit 3 Jahren an und brachte in dieser Zeit etliche kreative
Ideen ein, die gerne aufgenommen und ausgeführt wurden. Ulrike Sowa
war Gründungsmitglied des Vereins und leitete mit dem jeweiligen Vor-
stand die Geschicke des FÖV seit 1993.
Der neue Vorstand nach der Wahl setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende: Natasha Wilde
2. Vorsitzender: Hanns-Michael Diening,
Schriftführer: Peter Drössler
Kassenwartin: Viola Euler
BeisitzerInnen: Helga Birk, Dagmar-Viola Bisanz, Klaus Lotz
Unter dem Punkt Verschiedenes berichtete Carsten Röhrscheid aus dem
Alltag der Ohmtalschule:
Die Aussensanierung des Gebäudes ist fast abgeschlossen. Die verblie-
benen Gelder des Sponsorenlaufs sollen nun u.a. verwendet werden für
eine Boulder-Wand hinter der Schule und für einen Basketballkorb.
Der Computerraum wurde in den naturwissenschaftlichen Trakt verlegt
und der Zugang von aussen behindertengerecht gestaltet. Das Konzept
„Generationenübergreifendes Lernen am PC mit Senioren und Schülern“,
für das der Förderverein einen Antrag beim Sozialministerium eingereicht
hatte, wird voraussichtlich mit 1000,— € gefördert. Es werden voraus-
sichtlich 24 PC-Arbeitsplätze entstehen.
Die Innenhöfe werden im Rahmen der Aussensanierungsmaßnahmen neu
angelegt. Dazu wurde dem Antrag des Fördervereins auf Bewilligung einer
ausserordentlichen Hilfskraft von seiten des Vogelsbergkreises statt ge-
geben. Natasha Wilde bedankte sich bei allen Interessierten und schloss
die erfolgreiche Jahreshauptversammlung des FÖV.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Landesverband Hessen e.V.

Gruppe Homberg (Ohm)
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 08. Mai 2012 im „Pfarrer-Praetorius-
Haus“, in der Körnerstraße, Homberg (Ohm), um 19.00 Uhr.
Ansprechpartnerinnen sind Renate Grimm, Tel. 06634/ 1740
und Petra Wiegand Tel. 06633/ 7186

Geflügelzuchtverein Homberg
GZV Homberg/Ohm und GZV Burg-Nieder-Ge-

münden
Monatsversammlung

Am 13. Mai findet die Monatsversammlung bei Herbert Theiß statt.
Bei schönem Wetter In der Zuchtanlage.
Beginn 10 Uhr.

Der Vorstand

Imkerverein Homberg und Umgebung
Imkerstammtisch

Der nächste Imkerstammtisch findet statt am Montag, den 7. Mai 2012 in
Büßfeld - Tischtennishalle -, ab 19.30 Uhr. Auch der Imkerei interessierte
Gäste sind willkommen.
An diesem Abend besteht letztmalig die Möglichkeit, die für das laufende
Jahr benötigten Varroa-Behandlungsmittel beim Vorsitzenden unseres Im-
kervereins zu bestellen. Später eingehende Bestellungen können nicht
mehr berücksichtigt werden.
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Ohmtal-Bote - 11 - Nr. 18/2012Gewerbeverein HombergHomberger Kinder und Jugendtag - Baustellenführung,Kletterberg und F-1- Rennsimulator
Am 6. Mai findet in der Homberger Innenstadt von 11.30 bis 17.00
Uhr zum 8. Mal der Homberger Kinder- und Jugendtag statt. Die Ver-
anstaltung mit verkaufsoffenem Sonntag hat sich mittlerweile in der
Ohmstadt sehr gut etabliert und ist aus dem Veranstaltungskalender
nicht mehr wegzudenken. Hier finden Kinder aller Altersgruppen tolle
Mitmachangebote und gute Unterhaltung. Für die Themenbereiche
BEWEG DICH, SPIEL u. SPASS und WIESO WESHALB WARUM
haben sich die örtlichen Vereine und Geschäfte Einiges ausgedacht.
Es wird mit Fußbällen gedribbelt, mit Handbällen geworfen und so
manche knifflige Aufgabe der Wanderausstellung des Gießener Ma-
thematikums gelöst. Es werden Musikworkshops geboten, Insek-
tenhäuser gebastelt und Murmelbilder hergestellt. Auf der
Aktionsbühne unterhalb des Rathauses gibt es ein tolles Tagespro-
grammmit Tanzdarbietungen, musikalischen Beiträgen, dem Clown-
theater „Rata und Tui“ und dem Puppentheater Wildbiene.

Die Buchhandlung veranstaltet für Kinder zwei Autorenlesun-
gen mit der Autorin Antje Damm. Die Lesungen finden jeweils
um 13.00 „FRAG MICH“ (für Kinder ab 4 Jahren) und 14.00 Uhr
„REGENWURMTAGE“ (für Kinder ab 1. Schuljahr) in der ehe-
maligen Modegalerie am Marktplatz statt.
Ein besonderes Highlight wird in diesem Jahr der Formel-1-
Rennsimulator sein, der mit Sicherheit nicht nur Kinder in seinen
Bann ziehen wird. Hier kann fahrerisches Geschick getestet und so
richtig Gas gegeben werden. Für Kinder, die hoch hinaus wollen,
gibt es einen 10 m hohen Kletterberg, der, ist er erst einmal erklom-
men, einen phantastischen Ausblick auf die Frankfurter Straße frei-
geben wird. Die Kleinsten dürfen sich auf den
Kindertraumlandexpress freuen: Eine kleine Schienenbahn, mit der
die Minis ihre Runden drehen können.
Der Eintritt kostet 1,-EUR pro Person. Fast alle Attraktionen und Mit-
machaktionen sind im Eintritt enthalten. Außerdem nimmt jede Ein-
trittskarte automatisch an der Verlosung des Gewerbevereins teil. Als
Hauptpreise gibt es 1x4 Karten für eine Aufführung des Musicals TA-
BALUGA in Dortmund und einen Rundflug über Homberg mit dem
Segelflug-Juniorenweltmeister Felipe Levin zu gewinnen.
Ab sofort liegen in allen Homberger Geschäften Programmhefte aus.
Allen Sponsoren, ohne deren großzügige Spenden die vielen Attrak-
tionen nicht hätten möglich gemacht werden können, sei an dieser
Stelle herzlich gedankt.Der Gewerbeverein freut sich auf vielekleine und große Besucher undwünscht einen schönen und erlebnis-reichen Aufenthalt in Homberg (Ohm).



Die Jugendtrainingszeiten sind:
Minis: Freitag 15:45 - 17:15 (5-8 Jahre)
mJE: Donnerstag 15:45 - 17:15 (8-10 Jahre)
wJE: Mittwoch 15:45 - 17:15 (8-10 Jahre)

Jubiläumsausstellung im
Brauhaus Homberg
Aus Anlaß seines 150-jährigen Vereinsjubiläums
präsentiert der TV 1862 Homberg im Homberger
Brauhaus eine umfangreiche Ausstellung. Zur Il-
lustration der bewegten Vereinshistorie sowie des
sportlichen Angebotes des Vereins wird eine Aus-
wahl interessanter Fotos, Dokumente und zahlrei-
cher Ausstellungsstücke aus alter und neuer Zeit

gezeigt, ergänzt durch allerhand schriftliche Erläuterungen und Informa-
tionen. Darüber hinaus sind auch die von Homberger Künstern gestalte-
ten sportlich geprägten Originale zu sehen, die als Monatsmotive im
Jubiläumskalender 2012 des TV 1862 Homberg abgedruckt sind.
Nachdem die Ausstellung bereits am vergangenen Wochenende zu sehen
war, ist sie nunmehr noch am Samstag, 5. Mai, von 14.00 Uhr bis 17.00
Uhr sowie am Sonntag, 6. Mai, anlässlich des Homberger Kindertages
von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann“

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben,

sich unterhalten und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch
das Ohmtal mit leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrs-
rechtlichen Bestimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verant-
wortung. Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

TSG Deckenbach
Heimspiel der Alt-Herren Mannschaft

Unsere Alt-Herrenmannschaft spielt am Samstag, den 05.05.2012, gegen
die Mannschaft aus Ober Ofleiden. Anpfiff ist um 18.00 Uhr auf dem Sport-
platz in Deckenbach. Zuschauer sind herzlich willkommen.

Fußballhobbyturnier am Pfingstsonntag
Auch in diesem Jahr veranstaltet die TSG Deckenbach am Pfingstsonn-
tag (27.05.2012) wieder ein Hobbyturnier für Freizeitmannschaften auf
dem Sportplatz in Deckenbach.
Gespielt wird auf einem Kleinfeld mit 1 Torwart und 4 Feldspielern.
Beginn des ersten Spieles ist um 11.00 Uhr.
Mitspielen können Mannschaften aus Deckenbach, Höingen und Scha-
denbach.

TV Homberg
Kindertag 2012

Die Handballabteilung des TVH präsentiert sich auch im Rah-
men des 150jährigen Jubiläums auf dem Homberger Kindertag
Auch dieses Jahr stellt die Handballabteilung wieder seine Attrak-
tionen für die Kinder auf, um Sie für den Spaß mit dem Ball und an
einem tollen Mannschaftssport zu begeistern.
Wie in den letzten Jahren wird den „kleinen“ Handballfans wieder
einiges geboten. Das beliebte Hütchenwerfen auf ein echtes Hand-
balltor wird genauso wieder wie unsere Mohrenkopfwurfmaschine
für Spiel und Spaß am Handballstand sorgen. Für jedes Kind gibt es
nach der Teilnahme eine kleine Belohnung und gerne zeigen euch
unsere erfahrenen Helfer und Helferinnen, wie Ihr noch besser wer-
den könnt. Ihr findet uns auf dem Kundenparkplatz der Metzgerei
Haupt.

Ganz nach dem Motto: Der Spaß ist da beim TVH!
Wir freuen uns auf Euch!

Falls wir nach einem gelungenen Tag das Interesse wecken konn-
ten, würden wir uns freuen, wenn wir Ihre „Kleinen“ zu einem von un-
seren Jugendtrainings wieder sehen.

Anmeldungen bitte bis spätestens 12. Mai per Mail unter TSG-DECKEN-
BACH@WEB.DE oder bei Jürgen Fleischhauer (Tel. 06633/5561).
Zuschauer und Gäste sind herzlich willkommen. Für Speisen und Ge-
tränke wird wie immer bestens gesorgt.

Diensteinteilung für die
diesjährigen Veranstaltungen

Die TSG wird auch in diesem Jahr wieder einige Veranstaltungen aus-
richten. Um diese Veranstaltungen durchführen zu können, sind wir auf
die Mithilfe unserer Mitglieder angewiesen. Folgende Veranstaltungen
sind geplant:
Fußballhobbyturnier 27.05.2012
Scheunenfest 30.06. und 01.07.2012
Bosselmeisterschaften 27.10.2012
Weihnachtsfeier 22.12.2012
Der Vorstand bittet daher Dienstwünsche bis zum 14.05.2012 an unsere
Mailadresse tsg-deckenbach@web.de oder an Jürgen Fleischhauer
(Tel.06633/5561) zu richten.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 04.04. Suchthilfe Vogelsberg:
20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für

Suchtabhängige und -gefährdete im Ge-
meindehaus

20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus

Samstag, 5.5.
09.00 Uhr bis 13 Uhr Konfirmandengruppe 1 im Gemeindehaus

Sonntag Kantate, 6. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 7.5.
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus

Dienstag, 8.5.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus
Am Montag, den 7.5. und Dienstag, den 8.5., bleibt das Pfarrbüro
wegen einer Fortbildung geschlossen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 3. Mai 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 6. Mai 2012 -Kantate-
10 Uhr Gottesdienst mit Feier der Konfirmation

Konfirmiert werden:
Johanna Müller, Denise Metz, Janina Becker, Simon Böttner, Jan-Niklas

Stumpf, Felix Höck und Leon Fleischhauer.
Es wirken mit: der Gesangverein und der Ev. Posaunenchor; Kollekte für
die Kirchenmusik., Konfirmandengabe für das Gustav-Adolf-Werk.

Halbtagesfahrt
Am Dienstag, den 22. Mai lädt das „Café Sonnenschein“ zu einem Halb-
tagesausflug ein. Es geht diesmal in die schöne Schwalm! Wir starten um
11 Uhr, essen gemeinsam zu Mittag, sehen ein Schwälmer Museum und
eine Töpferei mit den typischen Schwälmer Töpferwaren und trinken
schließlich Kaffee im „Malerstübchen“ in Willingshausen, wo uns ein
Trachtenpaar empfängt.
Zu Hause sein wollen wir wieder gegen 18.30 Uhr.
Der Unkostenbeitrag wird etwa 25 Euro betragen. Darin ist das Kaffee-
trinken schon enthalten. Jedermann ist herzlich willkommen.
Anmeldungen sind jetzt schon möglich bei Christa Vogt in Maulbach Tel.
1677.
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Evang. Kirchengemeinde Burg-Gemünden-
Bleidenrod

Freitag, 04.05.12
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Burg-Gemünden

Sonntag, 06.05.12
13.00 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden, Prädikantin Ruth Reitz

Montag, 07.05.12
19.00 Uhr „Singkreisstunden“ beginnen wieder unter neuer Leitung!

Mittwoch, 09.05.12
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung in der Wanngasse 9 in Burg-Ge-

münden

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 3. Mai
20.30 Uhr Posaunenchorprobe, Jugendheim

Freitag, 4. Mai
16.00 Uhr Probe für den Vorstellungsgottesdienst,

Kirche Deckenbach

Samstag, 5. Mai
Kindergottesdienst entfällt und findet am 12. Mai statt!!!
09.00 Uhr Probe für den Vorstellungsgottesdienst,

Kirche Deckenbach

Sonntag, 6. Mai Kantate
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen

Deckenbach
Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 3. Mai 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Halbtagesfahrt
Am Dienstag, den 22. Mai lädt das „Café Sonnenschein“ zu einem Halb-
tagesausflug ein. Es geht diesmal in die schöne Schwalm! Wir starten um
11 Uhr, essen gemeinsam zu Mittag, sehen ein Schwälmer Museum und
eine Töpferei mit den typischen Schwälmer Töpferwaren und trinken
schließlich Kaffee im „Malerstübchen“ in Willingshausen, wo uns ein
Trachtenpaar empfängt. Zu Hause sein wollen wir wieder gegen 18.30
Uhr. Der Unkostenbeitrag wird etwa 25 Euro betragen. Darin ist das Kaf-
feetrinken schon enthalten. Jedermann ist herzlich willkommen.
Anmeldungen sind jetzt schon möglich bei Christa Vogt in Maulbach Tel.
1677.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 2. Mai

Abfahrt zur Konfirmandenrüstzeit
09.15 Uhr an der Feuerwehr in Ermenrod, anschl. gemeinsam
09.30 Uhr an der Kirche in Ehringshausen

Samstag, 5. Mai
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 6. Mai, Kantate
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde
Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchenvorstandssit-
zung

Montag, 7. Mai
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Dienstag, 8. Mai
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in der Kirche in Ermenrod nur für

die Konfirmanden aus Ermenrod

Donnerstag, 10. Mai
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Samstag, 12. Mai
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 13. Mai, Rogate
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Feier des Hl. Abend-

mahles in Ermenrod, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Vom 2. 5. bis 4.5. befindet sich Pfarrer Harsch auf Konfirmandenrüstzeit.
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Janka, Nieder-Ohmen, Tel.
06400 / 951 882
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 3. Mai 2012
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 6. Mai 2012 -Kantate-
09 Uhr 30 Gottesdienst (gehalten von Dekanatsjugendwart Karlfried

Daniel;
Kollekte für die Kirchenmusik)

10 Uhr 30 Kindergottesdienst

Halbtagesfahrt
Am Dienstag, den 22. Mai lädt das „Café Sonnenschein“ zu einem Halb-
tagesausflug ein. Es geht diesmal in die schöne Schwalm! Wir starten um
11 Uhr, essen gemeinsam zu Mittag, sehen ein Schwälmer Museum und
eine Töpferei mit den typischen Schwälmer Töpferwaren und trinken
schließlich Kaffee im „Malerstübchen“ in Willingshausen, wo uns ein
Trachtenpaar empfängt.
Zu Hause sein wollen wir wieder gegen 18.30 Uhr.
Der Unkostenbeitrag wird etwa 25 Euro betragen. Darin ist das Kaffee-
trinken schon enthalten. Jedermann ist herzlich willkommen.
Anmeldungen sind jetzt schon möglich bei Christa Vogt in Maulbach Tel.
1677.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Freitag, 4. Mai 2012
Ständchen in Appenrod nach Absprache; anschl. Übungs-
stunde in der Kirche

Sonntag, 6. Mai 2012
9 Uhr 30 Einblasen zum Konfirmationsgottesdienst in Appenrod

Montag, 7. Mai 2012
20 Uhr Übungsstunde

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Freitag, 04.05.12
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst in der Kirche in Burg-Gemünden

Samstag, 05.05.12
10.00 Uhr Probe Konfirmation in der ev. Kirche in Nieder-Gemünden

Sonntag, 06.05.12
10.00 Uhr Konfirmation in der ev. Kirche in Nieder-Gemünden

Montag, 07.05.12
19.00 Uhr „Singkreisstunden“ beginnen wieder unter neuer Leitung in

der Wanngasse 9 in Burg-Gemünden

Urlaub Pfr. Schill
Pfr. Schill hat Urlaub vom 07.05. bis einschl. 11.05.12. Vertretung in drin-
genden pfarramtlichen Angelegenheiten übernimmt Pfarrerin Susanne
Gessner, Haupstr. 35, 36325 Groß-Felda, Tel. Nr. 0 66 37 - 2 09.

Kirchengemeinden Ober-Ofleiden/
Gontershausen, Nieder-Ofleiden,

Haarhausen
Mittwoch, 2. Mai
20.00 Uhr Übungsstunde des Flötenkreises im Gemeindehaus in Ober-
Ofleiden

Bitte beachten!
Am Mittwoch, 2. Mai und am Donnerstag, 3. Mai ist das Pfarrbüro wegen
einer Fortbildung nicht besetzt.
In der Woche vom 8.-10. Mai ist das Pfarrbüro wegen Urlaubs nur am Mitt-
woch, 9. Mai vormittags besetzt.

Sonntag, 6. Mai
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Feier des Heiligen Abend-

mahles in Nieder-Ofleiden
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Unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen sind:
Marcel-Dominique Burkert, Mittelstr. 20
Andrea Deutsch, Bergstr. 29
Sebastian Hahn, Hochrainstr. 30
Till Hofmann, Hügelstr. 1a
Kira Marie Klein, Zum Gänsholz 15
Elena Krämer, Zum Gänsholz 12
Jan Hendrik Zinnkann, Gartenstr. 2

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste undTermine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 02.05. Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit eucharistischem Segen

Donnerstag, 03.05. Hl Philippus und hl. Jakobus
Fest
16.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien in der Kir-

che, anschl. gemeinsame Unternehmung
18.30 Uhr Eröffnung der Maiandachten

Freitag, 04.05. Herz-Jesu-Freitag
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Hiebing

Sonntag, 06.05. 5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Greta Sophie Schmitt,

anschl. Frühstück

Dienstag, 08.05. Evodia
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Goldborn
19.00 Uhr Frauenkreis

Gottesdienste undTermine in der Kirche „Er-
scheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 06.05. 5. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 347,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de

Firmung in Homberg
Weihbischof Dr. Ulrich Neymeyr aus Mainz spendete am Sonntag 16 Ju-
gendlichen aus der Pfarrei Johannes Paul II. in Homberg das Sakrament
der Firmung. Vor St. Matthias wehten die weiß-gelben Fahnen in den Far-
ben der Katholischen Kirche. Unter Glockengeläut füllte sich der Kirchen-
raum bis zum letzten Platz.
Den feierlichen Gottesdienst zelebrierten WB. Dr. Neymeyr, Geistlicher
Rat Pfarrer Jerzy Dmytruk, Kaplan Christoph Nowak und Diakon Jochen
Dietz. Pfarrer J. Dmytruk hieß den Gast mit Mitra und Krummstab als Zei-
chen seiner Würde in Homberg herzlich willkommen.

Dorf-Café
am Freitag, 11.5.2012 in Nieder-Ofleiden

Zu einem Dorf-Café sind alle Senioren aus den Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen, Haarhausen und Nieder-Ofleiden
eingeladen.
Am Freitag, 11. Mai 2012 wird von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr das Dorf-
gemeinschaftshaus Nieder-Ofleiden zum Dorf-Café. Neben musi-
kalischer Begleitung werden an diesem Nachmittag historische
Fotos aus den Dörfern des Kirchspiels präsentiert. Das folgende
Dorfcafé wird dann am 8. Juni 2012 im Gemeindehaus in Ober-Oflei-
den stattfinden. Wir bitten die Ortsangaben zu beachten, da sie aus
organisatorischen Gründen entgegen der Ankündigung im Ge-
meindboten geändert werden mussten.

Der Weihbischof begrüßte die Firmlinge und forderte sie in seiner An-
sprache auf, ihren christlichen Glauben gestärkt durch den Hl. Geist in
Wort und Tat zu bezeugen und zu verteidigen. Sie sollten offen legen, was
sie wirklich glauben. Bei der Taufe hätten die Eltern für das Neugeborene
gesprochen, bei der Firmung könne jeder Einzelne dieses Versprechen
für sich selbst bekräftigen. Gemeinsam wurde das Glaubensbekenntnis
gesprochen, gefolgt von dem Kirchenlied „Fest soll mein Taufbund immer
stehn“. Mit der Salbung im eigentlichen Firmakt wurde die Tradition der
frühen Kirche lebendig. Der Bischof breitete die Hände über dem Firmling
aus und zeichnete ihm mit Chrisam, einer Mischung aus Olivenöl und duf-
tendem Balsam, ein Kreuz auf die Stirn. Der Firmpate legte dabei seine
Hand auf dessen Schulter. Er soll ihm Beistand, Begleiter und fester Halt
im Leben sein. Zum Ende des Gottesdienstes wünschte Kaplan Nowak
den Firmlingen Glück und Segen. Sein Dank galt dem Chor Adonai und
seiner Leiterin Daniela Jensen für die musikalische Ausgestaltung und
den Katecheten Maria Kassekert, Gemeindereferentin Sonja Hiebing und
Daniel Otterbein für die religiöse Vorbereitung der Firmlinge. Für den Pfarr-
gemeinderat gratulierte Dr. Christoph Willsch. „Bringt euch ein“ gab er den
Jugendlichen mit auf den Weg. Mit der ökumenischen Hymne„Großer Gott
wir loben dich“ ging die Feier zu Ende.

Auf dem Gruppenbild befinden sich: stehend, von links nach rechts.
Pfarrer Jerzy Dmytruk, Kaplan Christoph Nowak, Philipp Theuermeister,
Louis Kraus, Levente Oppelland, Pablo Pfeil, Lukas Kraus, Julian Otter-
bein, Johannes Reichmann, Alexander Sznyta, Stephan Jüngel, Marvin
Dell, Stephan Zimmermann, Daniel Otterbein, Diakon Jochen Dietz, Weih-
bischof Dr. Ulrich Neymeyr,
Sitzend: Maria Kassekert, Carina Gierscheck, Magdalena Willsch, Luisa
Rohrbach, Laura Kraus, Daina Mensdorf, Gemeindereferentin Sonja Hie-
bing.
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Ausflug für Seniorennach
Alsfeld

amMittwoch, 13. Juni 2012
KommenSiemit nachAlsfeld !!!

Alsfeld die größte Stadt im Vogels-
bergkreis mit vielen Sehenswürdig-
keiten. Am bekanntesten ist das
historische Fachwerk-Rathaus, das
in den Jahren 1512 bis 1516
errichtet wurde.
Nach einem gemeinsamen Kaffee-
trinken findet eine Altstadtführung
unter sachkundiger Leitung statt.

Abfahrtszeiten:
13:30 Uhr Roßdorf, Bushalte-

stellen Lindenstraße
(Fenster-Rhiel und
Tegut) 13:35 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz

13:40 Uhr Erfurtshausen,
Bushaltestelle

13:50 Uhr Rüdigheim,
Bushaltestelle

13:55 Uhr Amöneburg,
Bushaltestelle Bahnhof

14:00 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
14:10 Uhr Amöneburg, Bushaltestelle Ritterstraße

Die Fahrtkosten (Bus und Stadtführung) betragen 12 EUR und sind bei der Anmeldung zu ent-
richten. Anmelden können Sie sich bis zum 6. Juni 2012 bei der Stadtverwaltung Amöneburg,
Zimmer 1 oder während der Sprechstunden in den Stadtteilen (Rüdigheim: Montags, Mardorf:
Dienstags, Roßdorf: Mittwochs, Erfurtshausen: Donnerstags, jeweils von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr)



Bekanntmachung
der Offenlegung der Bodenrichtwerte

zum Stichtag 1. Januar 2012
für den Bereich der / Stadt Amöneburg

Der Gutachterausschuss für Immobilienwerte für den Bereich des Land-
kreises Marburg-Biedenkopf (ohne den Bereich der Stadt Marburg) hat in
seinen Sitzungen am 17. und 18. Januar 2012 die Bodenrichtwerte für
baureifes / bebautes Land und am 7. Februar 2012 für landwirtschaftliche
Nutzflächen zum Stichtag 1. Januar 2012 ermittelt.
Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass die Bodenrichtwerte
gemäß § 196 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit §
14 Abs. 6 der Hess. Durchführungsverordnung zum Baugesetzbuch für
den Bereich der Stadt Amöneburg
für die Dauer eines Monats vom 02.05.2012 bis 04.06.2012
in den Diensträumen Zi.-Nr. 10 (Bauamt)
der Stadtverwaltung 35287 Amöneburg
Straße, Hausnummer Am Markt 1
in der / den nachfolgend aufgeführten Zeit(en) öffentlich ausliegen.
Montag bis Mittwoch ..................von 8:30 bis 12:00 und 13:30 bis 15:00
Donnerstag …………. ................von 8:30 bis 12:00 und 15:00 bis 18:30
Freitag…………… ................................................…...von 8:30 bis 12:00
Jedermann kann von der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, Ro-
bert-Koch-Straße 17 (Amt für Bodenmanagement), 35037 Marburg, Tel. (0
64 21) 616-317, auch nach dieser Bekanntmachung, Auskunft über Bo-
denrichtwerte verlangen.
Amöneburg , 26.04.2012

Der Magistrat
gez. Richter-Plettenberg

Bürgermeister

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen
Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)
Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr
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Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Astschnitt
(ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen, unver-
mischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Gleicher-
maßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie
Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt sind
von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewiesen!
Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompostie-
rungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de

Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Museum Amöneburg eröffnet diesjährige Saison
Nach der Winterpause hat das Amöneburger Museum seit Sonntag, 15.
April, wieder seine Pforten für den allgemeinen Besuchsverkehr geöffnet.
Es ist dann an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit von 14.00 bis
18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.
Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr
Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401
Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Stadtverwaltung Amöneburg
geschlossen

Am Freitag, den 11.05.2012, ist die Stadtverwaltung ab 10.30 Uhr
wegen einer internen Veranstaltung geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
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NIZA Veranstaltung am
06. Mai 2012
vom 07. bis 13. Mai 2012 finden hes-

senweit der 7. Naturschutz-Erlebnistage statt.
Das Naturschutz-Informations-Zentrum-Amöneburg (NIZA) beteiligt sich
auch in diesem Jahr wieder an der Aktion.
„Eigentlich sollte jeder Tag ein Natur-Erlebnistag sein, denn letztlich be-
deuten Naturerlebnisse mehr Umwelt und damit auch Lebensqualität.“
Ausgehend von einer Initiative der staatlich getragenen Bildungsstätten
im Natur- und Umweltschutz in Deutschland hat die Naturschutz-Akade-
mie Hessen die Idee der „Naturschutz-Erlebnistage“ entwickelt. Zusam-
men mit zahlreichen Partnern aus Naturschutzverbänden, Umweltzentren,
Freilichtmuseen, Heimat- und Kulturvereinen, Umweltorganisationen usw.
wurden jährlich diese Tage umgesetzt. Dabei haben in ganz Hessen alle
an der Natur Interessierten die Möglichkeit, die ganze Faszination der
Natur kennen zu lernen, die Geheimnisse der Tiere und Pflanzen in Wald
und Flur auf die Spur zu kommen oder auch ökologische Zusammen-
hänge näher zu ergründen. Denn überall stehen fachkundige Gesprächs-
partner und freiwillige Helfer zur Verfügung, die ganz ohne erhobenen
Zeigefinger ihre Gäste mit den Themen Natur, Landschaft, Umwelt und
Nachhaltigkeit vertraut machen. Vom 05. - 13. Mai 2012 gibt es an einer
Vielzahl von Orten in Hessen die Möglichkeit, der Natur über die Schulter
zu schauen und unter Anleitung die kleinen Kostbarkeiten zu entdecken,
zu erleben und auch kennen zu lernen. Dabei sind es nicht nur Tiere,
Pflanzen und Lebensräume unserer vielfältigen Kulturlandschaft, sondern
auch Zusammenhänge in der Natur, die es zu entdecken gilt.
Das Naturschutz-Informations-Zentrum-Amöneburg (NIZA) lädt, im
Rahmen dieses Tages, zu einer Exkursion am Sonntag, den 06. Mai
2012 , um 14:00 Uhr an den Lehrpfad zum Erlensee ein. Das Thema
lautet: „Bäume des Jahres“ Frau Dr. Astrid Wetzel wird die Exkur-
sion leiten und den neu eingerichteten Lehrpfad vorstellen und zu
allen Bäumen entsprechende Informationen vermitteln. Der Treff-
punkt ist der Parkplatz am Erlensee. Der Parkplatz ist zu erreichen
von der B 3 Abfahrt Kirchhain Süd (Niederwald) , aus Richtung Mar-
burg kommend über die Brücke , dann rechts und von Amöneburg
kommend die Straße von Stausebach nach Niederwald queren und
weiter zum Erlensee. Die Zufahrt ist ausgeschildert. Die Bekleidung
sollte entsprechen der Witterung passend sein.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am

Montag, 14. Mai 2012 von 12.30 bis 14.30 Uhr
im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Müllabfuhrtermine
Kompost

wird am Mittwoch, 02.05.2012, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am
Donnerstag, 03.05.2012, in Roßdorf, abgefahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 02.05.2012, in Roßdorf und am Sams-
tag, 05.05.2012, in Erfurtshausen, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 05.05.2012, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle) in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, Tel.
06421/873330, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch,
09.05.2012.

Auf demWeg zum schnellen Internet kom-
men Kreis und Kommunen zügig voran
Mögliche Netzbetreiber bekunden Interesse /
Glasfaserkabel bieten Vorteile gegenüber

Funklösungen

Marburg-Biedenkopf - Auf demWeg zum schnellen glasfasergebundenen
Internet sind der Landkreis Marburg-Biedenkopf und die Kommunen in der
Breitband GbR einen großen Schritt vorangekommen: „Gespräche mit po-
tenziellen Betreibern eines Breitbandnetzes zeigten, dass bei einigen gro-
ßes Interesse besteht, sich an der geplanten Ausschreibung zu beteiligen,
das Netz zu betreiben sowie Dienste darauf anzubieten“, teilte Landrat
Robert Fischbach nach einer Sitzung der Gesellschaft mit, der Kreis und
Kommunen angehören.
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„Wir drehen hier an einem ziemlich großen Rad, um den Landkreis zu-
kunftsfähig zu machen. Das bedarf sorgfältiger Vorbereitungen“, betonte
Landrat Robert Fischbach. Leider lasse sich eine Versorgung über Glas-
faserkabel nicht innerhalb von kurzer Zeit umsetzen. „Immerhin müssen
über 500 Kilometer Kabel unter die Erde gebracht und dafür Kredite in
Höhe von 45 Millionen Euro aufgenommen werden. Das geht nicht von
heute auf morgen“, sagte Landrat Fischbach.
„Sehr erfreulich ist, dass nach anfänglicher Skepsis einiger Kollegen jetzt
alle Bürgermeister an einem Strang ziehen und den Weg, das Netz in Ei-
genregie zu bauen als einzig richtige Lösung erkannt haben“, ergänzte
Andreas Schulz (Ebsdorfergrund) als der Vertreter der Bürgermeister. Na-
türlich ließen sich Funk-Lösungen wie auch das vielfach beworbene LTE
schneller umsetzen. Aber die Leistungsfähigkeit dieser Lösungen sei
immer abhängig von der Entfernung des Funkmastes und der Anzahl der
Teilnehmer, die sich die Funkfrequenz teilen. „Die vielfach versprochenen
Bandbreiten sind in der Realität nur selten zu erreichen“, führte Bürger-
meister Schulz aus. Außerdem sind die Download-Datenmengen bei
Funklösungen pro Monat eingeschränkt. LTE bedeutet Long-Term-
Evolution und ist ein neuer Mobilfunkstandard. Er gilt als Nachfolger der
UMTS-basierten Netze.
Wirklich zukunftsfähig ist hingegen das vom Landkreis geplante Netz mit
Glasfaserkabeln, mit dem überall eine Datenübertragungsrate von bis zu
50 MBit/s angestrebt wird. Das ist in vielen Orten über die 50-fache Ge-
schwindigkeit von heute. Insbesondere für Industrieunternehmen kann
dann auch eine direkte Verbindung ohne das Telefonnetz geschaffen wer-
den, die dann noch wesentlich leistungsfähiger sind. Ein „Bit“ bezeichnet
die Datenmenge, die innerhalb einer Sekunde übertragen wird. MBit be-
deutet „Mega-Bit, also 1 Million Bit pro Sekunde, die übertragen werden.
Die Studie der Broadband Academy hatte im November 2011 festgestellt,
dass die großen Internetanbieter keinen Ausbau der Glasfasernetze im
Landkreis planen. Gespräche mit diesen Anbietern haben ergeben, dass
diese nur dann aktiv werden, wenn die Städte und Gemeinden jeweils sehr
hohe Summen für den Ausbau an die Anbieter bezahlen würden. „Da die
meisten Kommunen aber kein Geld haben, sind solch hohe Ausgaben
ohne eine Rückflussoption nicht zu verantworten“, betonte der Landrat.
Die Studie schlägt daher vor, dass der Landkreis und die Kommunen mit
einer Eigentumsgesellschaft, die Glasfaserverbindungen zwischen den
Orten und die Anschlüsse an die Kabelverzweiger in den Orten selber
bauen lassen und dann dieses Netz an Internetanbieter vermieten. Für
den Bau dieses Netzes ist eine Investition von rund 45 Millionen Euro in
drei bis fünf Jahren notwendig. Diese Summe ließe sich in rund 20 Jah-
ren refinanzieren.
Mittlerweile ist ein erster Entwurf für eine Eigentümergesellschaft fertig,
der allgemein auf Zustimmung der Bürgermeister stieß. „Der Zeitplan sieht
vor, dass die Eigentümergesellschaft noch in diesem Herbst gegründet
werden soll“, erklärte Landrat Robert Fischbach. Zuvor müssten noch ei-
nige Rechtsfragen und vor allem die Frage der Finanzierung geklärt wer-
den. „Die hohe Kreditsumme soll über eine Landesbürgschaft abgesichert
werden. Wenn alles gut läuft, kann in diesem Jahr noch mit dem Bau des
Netzes begonnen werden“, sagte der Landrat. Bereits im Juni sollen
zudem alle Fraktionsvorsitzenden in den Kommunen und des Kreistags zu
einer Informationsveranstaltung eingeladen werden.
Der Landrat freut sich auch darüber, dass die Planungen jetzt interkom-
munal gemeinsam mit dem Lahn-Dill-Kreis vorangetrieben werden, der
ein vergleichbares Projekt umsetzen will. „Dadurch können Regiekosten
gespart werden. Außerdem ist ein größeres Netz für potenzielle Betreiber
attraktiver“, so Fischbach.

Windenergienutzung
in der Stadt Amöneburg

Die Windenergienutzung ist endlich in Hessen auch in aller Munde. Spä-
testens seit dem Atomunglück in Japan und dem in Deutschland stattge-
fundenen Umdenken, wird sich hier etwas tun. So wurde beim Hessischen
Energiegipfel im Herbst 2011 der Konsens gefunden auf ca. 2% der Lan-
desfläche eine Windenergienutzung raumordnerisch zu ermöglichen. In
Mittelhessen wird dazu derzeit der Regionalplan Mittelhessen 2010 um
einen Teilplan Energie ergänzt, der nach dem politischen Willen so rasch
wie möglich in Kraft gesetzt werden soll.

Da der in 2010 in Kraft getretene Regionalplan noch eher ein „Windkraft-
verhinderungsplan“ war ist hier Eile geboten.
So hatte die Stadt Amöneburg bereits im Jahr 2009 beantragt, Flächen in
südlich gelegenen Waldgebieten, die bis zu 400 Meter rund um die Mar-
dorfer Kuppe hoch liegen, in den Plan aufzunehmen. Diese in Privatei-
gentum befindlichen Flächen waren in den letzten Jahren massiv von
Stürmen heimgesucht worden, und Voruntersuchungen hatten ergeben,
dass gerade solche Windwurfflächen sehr windhöfig sind und gut genutzt
werden könnten. Aus verfahrenstechnischen Gründen, der Regionalplan
sollte nicht ein weiteres Mal offengelegt worden, hatte die Regionalver-
sammlung den Antrag der Stadt wie auch viele andere gleichartige An-
träge anderer Kommunen noch nicht berücksichtigt. Die Stadt hatte jedoch
einen schriftlichen Planungshinweis erhalten, der eine grundsätzliche Eig-
nung auf Ebene außerhalb des Planes, und eine Aufnahme im Rahmen
einer Planfortschreibung, in Aussicht stellt.
Auf Vermittlung der Stadt fanden über längere Zeit Gespräche mit Pro-
jektträgern und Grundstückseigentümern statt, mit dem Ziel ein konkretes
Projekt daraus zu machen.
Im Mai 2011 wurde die Angelegenheit in der Stadtverordnetenversamm-
lung umfassend öffentlich beraten und der Weg frei gemacht damit die
nächsten Planungsschritte gegangen werden können.
Der Projektpartner JUWI Wind GmbH hat dann begonnen mit der Erstel-
lung der sehr aufwändigen Gutachten, die notwendig sind um die raum-
ordnersichen Anträge beim RP Gießen stellen zu können. Dies soll im
Sommer 2012 geschehen. Seitens des Regierungspräsidium Gießen be-
steht die Zusage noch in 2012 eine Entscheidung herbei zu führen, mit
der die Eignungsflächen festgestellt werden, für die dann ein konkretes
Antragsverfahren ab Anfang 2013 durchgeführt werden soll. Sollte dieses
erfolgreich zum Abschluss gebracht werden, wäre ein Baubeginn in 2013
möglich.
Nach den aktuellen Überlegungen sind die Flächen mit ausreichend Wind,
die auch frei von anderen Restriktionen sind so groß, dass bis zu 16 Wind-
kraftanlagen in den beiden Gemarkungen entstehen könnten. Näheres
entnehmen Sie der zum Download bereit stehenden Projektpräsentation.
Bereits sehr früh wurde sogar eine Visualisierung erstellt, die noch in 2011
ins Internet eingestellt wurde und über die auch in der Presse berichtet
wurde. Auch diese steht auf der neuen Homepage wieder zum Download
bereit.

Technische Potenzialkarte
(FH Frankfurt und RP Gießen, 2012)

Für die Stadt Amöneburg ist es von großer Bedeutung, dass ein solches
Windprojekt dem Gemeinwesen vor Ort nützlich ist. Neben der energie-
politischen Bedeutung geht es daher besonders um eine möglichst hohe
regionale Wertschöpfung. Daher werden über einen städtebaulichen Ver-
trag diverse Regelungen vom Projektpartner abverlangt, die dafür sorgen,
dass die hier verdienten Gelder nicht in andere Regionen abfließen. Ein
maßgeblicher Punkt ist die Möglichkeit zur Beteiligung von BürgerInnen
und auch den Kommunen, die im Nahbereich liegen. Auch regionale Ener-
gieversorger hätten die Möglichkeit in die vertragliche Option mit einzu-
steigen. Bei einem Invest von bis zu 50 Millionen Euro sollten alle
Kapitalgeber zum Zuge kommen können.
Die Stadt hat bereits die Weichen dafür gestellt, dass das Projekt genos-
senschaftlich organisiert werden kann. Die Genossenschaft ist ein wun-
derbares Instrument um private Geldanleger gleichberechtigt am Erfolg
dieser modernen „Windmühlen“ Teil haben zu lassen.
Wichtig ist auch eine Akzeptanz in der Bevölkerung. Gerade wenn die re-
gionale Wertschöpfung gut geregelt ist, steigert das erfahrungsgemäß die
Bereitschaft der MenschenWindräder in die Landschaft zu akzeptieren. Ja
- die Kapitalanlage in eine saubere Energieform, deren Erträgnis man
sogar täglich sehen kann, ist aktuell sehr gefragt. Regionale Banken und
Fonds verzeichnen eine immense Nachfrage nach solchen Produkten. In
Bundesländern in denen die Windenergienutzung schon länger genutzt
wird, hatte man oft schlechte Erfahrungen gemacht, weil am Ende nur die
Nachteile übrig blieben und es keine regionale Wertschöpfung gab.
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Dies wird bei einem Windpark im Stadtgebiet Amöneburg, von dem
vor Ort möglichst Alle etwas haben sollen, eindeutig nicht so wer-
den.
Sollten Sie fragen haben, wenden Sie sich vertrauensvoll an Herrn
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg, der das Projekt als eines
der großen Zukunftsthemen nicht nur persönlich initiiert, sondern
für die Stadt zur Chefsache gemacht hat.
Sie erhalten rasch weitere Informationen und Antwort auf Ihre Fra-
gen. Sie erreichen Ihn per mail unter:
m.richter-plettenberg@amoeneburg.de

Stadt Amöneburg präsentiert sich mit der
Wirtschaftsregion MarburgPlus auf der

Oberhessenschau

Maßgeblich auf Initiative der Stadt Amöneburg und der Stadt Marburg,
wurde vor gut zwei Jahren der Zusammenschluss mit der Stadt Marburg
und anderen Umlandgemeinden zur Wirtschaftsregion MarburgPlus voll-
zogen. Derzeit ist Amöneburgs Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg
Sprecher der Lenkungsgruppe. Auch in diesem Jahr präsentierte sich die
Wirtschaftsregion MarburgPlus auf der Oberhessenschau in Marburg. Hier
präsentierte die Stadt Amöneburg ihr derzeit in Erschließung befindliches
Gewerbegebiet in Roßdorf. Das Gewerbegebiet in Roßdorf befindet sich
in unmittelbare Nähe der Landesstraße 3048 von Kirchhain nach Gießen,
eine Strecke die immer wichtiger wird.
In Kooperation mit der Hessischen Landgesellschaft wird derzeit der erste
Bauabschnitt erschlossen. Inzwischen hat der Magistrat der Stadt Amö-
neburg die Verkaufsmodalitäten für erschlossene Gewerbegrundstücke
beschlossen. Nähere Informationen dazu auf Nachfrage beim Bürger-
meister, dem Bauamt oder der Hessischen Landgesellschaft in Gießen.
Auskünfte erteilt auch Frau Röschlein von der Stadtentwicklungsgesell-
schaft in Marburg.
Informationen über das Gewerbegebiet erhält man im Internet über die In-
ternetpräsenz von MarburgPlus, die man über die Startseite der Home-
page der Stadt erreicht. Die SEG als Geschäftsführung von MarburgPlus
betreute auf der Oberhessenschau den Stand auf dem großen Stand von
Marburg in Halle 1.
Zwar ist die Oberhessenschau nicht unbedingt eine Gewerbeflächen-
messe, jedoch war die Pflege von Kontakten insbesondere zur regionalen
Wirtschaft sehr wichtig. Im Herbst wird sich MarburgPlus wieder auf
Europas größter Gewerbemesse der EXPOREAL in München darstellen.

Freiflächenfotovoltaik in Roßdorf kommt

Nun ist es klar, im Gewerbegebiet Roßdorf wird eine Freiflächenfotovol-
taikanlage in der Größenordnung von mehr als 1-MW-Peak auf einer Flä-
che von knapp 3 Hektar erstellt. Da das Gewerbegebiet Roßdorf von
seiner Fläche ausreichend groß ist, und auf absehbare Zeit nicht alle Flä-
chen benötigt werden, hatte die Stadt angeregt, im letzten Drittel des Ge-
bietes die Errichtung einer Freiflächenfotovoltaikanlage zu ermöglichen.

Hintergrund ist, dass Freiflächenfotovoltaikanlagen insbesondere in Ge-
werbegebieten baurechtlich zulässig sind und gleichzeitig über das Er-
neuerbare Energien Gesetz gefördert werden. Nachdem sich mehrere
Investoren interessiert gezeigt hatten, und in der Zwischenzeit eine privat
getragene Lösung im Gespräch war, hat sich nun eine endgültige Lösung
abgezeichnet. Die privaten Grundeigentümer verpachten die maßgebli-
chen Flächen an das Unternehmen Greenvestings, das hier als Investor
auftritt. Kooperationspartner ist die Firma SAG, die das Projekt schlüssel-
fertig erstellt. Diese wiederum nutzt das Knowhow der in Amöneburg an-
sässigen Firma GeotecSolar. Das Projekt hat ein Investitionsvolumen von
knapp 2 Millionen Euro.
In einem städtebaulichen Vertrag hat sich die Stadt Amöneburg im Vorfeld
der Genehmigung verschiedene Rechte gesichert. Zum einen wird in dem
städtebaulichen Vertrag abgesichert, dass für den Fall, dass die Gewer-
beflächen nach zwanzig Jahren anderweitig benötigt werden, die Foto-
voltaik zurück gebaut werden muss. Um anderen hat sich die Stadt
Amöneburg eine sehr ansehnliche Pachtzahlung für eine von ihr einge-
brachten Fläche gesichert. Baubeginn ist so rasch wie möglich. Dabei sind
die Montagearbeiten so koordiniert, dass sie die derzeit stattfindende Bau-
gebietserschließung noch behindert wird. Diese wiederum sollen bis zum
Sommer im Rahmen des Vorstufenausbaus fertig gestellt werden. Die Fo-
tovoltaik wird Ende Juni in Betrieb gehen.
Die Stadt Amöneburg verspricht sich durch die Freiflächenfotovoltaik eine
sinnvolle Zwischennutzung von Flächen, Gleichzeitig wird auch ein großer
Beitrag zum Klimaschutz und zum Ausbau der Erneuerbaren Energien
geleistet. Nach einem Gutachten des Regierungspräsidiums in Gießen,
was in entsprechenden Karten mündete, die die mittelhessischen Kom-
munen übermittelt bekommen haben, bestehen weitere Eignungsflächen
für große Freiflächenfotovoltaik im Stadtgebiet. Hierbei sind insbesondere
die Flächen entlang der Ohmtalbahn, die nicht durch anderweitige Ein-
schränkungen belastet sind, interessant. Der Magistrat hat in seiner letz-
ten Sitzung hierüber beraten und hegt Interesse gemeinsam mit
Investoren unter Einbeziehung einer Bürgerbeteiligung solche Flächen zu
entwickeln. Die wohl interessanteste zusammenhängende Fläche mit
einer Größe von mehr als 7 Hektar liegt zwischen Amöneburg und Rü-
digheim zwischen der Ohmtalbahn und der Landesstraße. Die privaten
Grundeigentümer wurden zunächst durch ein Anschreiben aus dem Rat-
haus über die Eignung ihrer Flächen vorinformiert. Derzeit gehen bei der
Stadt Bewerbungen verschiedener Investoren ein. Danach wird die Stadt
die Konditionen und Möglichkeiten zur Bürgerbeteiligung prüfen, und so-
dann in den Dialog mit den Eigentümern, dem Ortsbeirat und den städti-
schen Gremien eintreten. Fest steht, dass zur Entwicklung einer solchen
Freiflächenfotovoltaikanlage zunächst die bauplanungsrechtlichen Vo-
raussetzungen geschaffen werden müssen.
Trotz erheblichen Einschränkungen in der Solarförderung werden solche
Anlagen aber auch zukünftig wirtschaftlich betrieben werden können.

Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg

Herrn Dr. Michael Hahn, Ritterstraße 14, am 07.05., 71 Jahre

in Mardorf
Frau Anna Schick, Marburger Straße 19, am 05.05., 74 Jahre
Herrn Eduard Diehl, Am Breitenstein 24, am 05.05., 73 Jahre
Frau Hildegard Schick, Marburger Straße 17,
am 09.05., 83 Jahre

in Roßdorf
Frau Hedwig Rausch, Veilchenweg 6, am 03.05., 78 Jahre

Allen Jubilaren wünschen wir viel Gesundheit und Freude im
neuen Lebensjahr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr
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Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende Per-
sönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Johannes d.Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d.
Einsiedler, Rüdigheim
Samstag, 05. Mai 2012
Rüdigheim:

Kollekte: für den Erhalt der Kirche
19.00 Uhr Vorabendmesse

für Willi u. Christine Boland/ Eduard Bieker, Ehefrau,
Schwester Pauline u. Ang./ Paul u. Werner Kappel u.
†Ang./ Heinrich Balzer

19.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Treffpunkt

Sonntag, 06. Mai 2012 - 5. Sonntag der Osterzeit (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe -

für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes -

(Pfarrer Wondrak)

Montag, 07. Mai 2012
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 08. Mai 2012
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Josef u. Magdalene Nau
Rüdigheim:
19.00 Uhr Maiandacht an der Grotte (gestaltet von kfd Rüd.)

Mittwoch, 09. Mai 2012
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

für Elisabeth Feußner u. Ang./ Heinrich Lang u. †Ang.

Freitag, 11. Mai 2012
Amöneburg:
17.00 Uhr!!! Hl. Messe mit allen Kommunionkindern und ihren Famili-

en - anschließend Abschlussfest im Pfarrgarten
3. Sterbeamt Lore Kaul/ für Ottomar Klöckner und Anna
Klöckner

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.
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Samstag, 12. Mai 2012
Amöneburg:
15.00 Uhr Taufe Milo Ferber
Rüdigheim:
14.00 Uhr Trauung Ewald Hill und Roswitha Freund Hill
Rüdigheim: Kollekte: für das Müttergenesungswerk
19.00 Uhr Vorabendmesse

für †Ang. d. Fam. Tiemann u. Biecker

Sonntag, 13. Mai 2012 - 6. Sonntag der Osterzeit - Bittsonntag
Kollekte: für das Müttergenesungswerk
Amöneburg:
09.00 Uhr !! Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
anschließend Kreuzprozession (Bittprozession)

Amöneburg:
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfr. Rozanski) - für Berta Graf u. Ang.

Samstag, 05. Mai - Herz-Mariä-Samstag
Mardorf
10.30 Uhr Taufe: Jannis Fischer
19.00 Uhr Florianmesse unter Mitwirkung des Blasorchester der

FFW
f. Alois Mengel (Jtg.)/ f. Lothar Schick (Jtg.) u. verst.
Angeh./ f. Peter Josef u. Theresia Gundrum, Sohn Peter
u. Angeh./ f. Elisabeth Rhiel, Eltern u. Geschwister/ f. Lud-
wig Luzius, leb. u. verst. Angeh./ f. Wilhelm u. Elisabeth
Schraub, Schwester Gutburga, leb. u. verst. Angeh./ f. Wil-
helm u. Elisabeth Gockel, Hugo u. Anna Gockel, leb. u.
verst. Angeh./

Roßdorf
16.00 Uhr Trauung: Thorsten und Diana Schraub

Sonntag, 06. Mai - 5. Sonntag der Osterzeit
Erfurtshsn.
09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Alexander Schick (Jtg.)/ in besonderer Meinung/
Mardorf
13.30 Uhr Maiandacht an der Grotte/Kirche - bei schlechtem Wet-

ter in der Kirche
18.00 Uhr Kreuzprozession (Beginn am Kreuz bei der Raiffeisen-

bank)
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Manfred Stumpf (3. Stbm.)/ f. Josef Horst (Jtg.), Ehe-
frau Elisabeth u. beiderseitige Geschwister/
f. Karl Glitsch u. verst. Angeh./ f. Heinrich Orth u. Angeh./
f. Wilhelm u. Maria Ried u. Sohn Karl/

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 07. Mai - Osterzeit 5. Woche
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz d

Dienstag, 08. Mai
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Anton Schick/ f. Anna Elisabeth Viertelhausen/
09.45 Uhr Krankenkommunion nach Absprache mit Diakon Jockel
Roßdorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 09. Mai
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. Alexander Schick (Jtg.)/ zur immerw. Hilfe/
Mardorf
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Bürgerhaus
19.00 Uhr Rosenkranz an der Kellmark-Kapelle

Donnerstag, 10. Mai
Erfurtshsn.
09.45 Uhr Krankenkommunion nach Absprache mit Diakon Jockel
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 5

f. Aloisius Jansen u. verst. Angeh./ f. Josef u. Regina
Rausch u. Kinder/ f. Alois u. Regina Luzius u. Kinder/

Freitag, 11. Mai
Mardorf
18.00 Uhr Stille Anbetung
18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Katharina Elisabeth Schick (3. Stbm.)/ f. Konrad
Schick/ f. Konrad Schick u. verst. Angeh./ zu Ehren der
hl. Philomena/

Samstag, 12. Mai
Mardorf
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

f. Maria Mengel (Jtg.)/ f. Anna Gertrud Ritter u. verst. An-
geh./ f. Karl u. Eva Becker/ f. Konrad u. Helene Pietsch, leb
u. verst. Angeh./ f. Bernhard u. Wilhelm Lotz/
Kollekte: Katholikentag
Im Anschluss findet ein Filmabend für alle Messdie-
ner im Gemeenshaus statt.

Roßdorf
10.30 Uhr Dankgottesdienst anlässlich der Goldenen Hochzeit von

Alfred und Elisabeth Rausch
zu Ehren der hl. Familie zur Danksagung

Sonntag, 13. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
Erfurtshsn.
09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Franziska u. Karl Mengel/ f. Johannes Kwoka u. verst. An-
geh./ f. Karl Anton Wagner, Bruder Norbert u. verst. El-
tern/ f. Willy u. Anna Schick, leb. u. verst. Angeh./
Kollekte: Katholikentag

Mardorf
11.00 Uhr Taufe: Lilly Schick
13.30 Uhr Maiandacht
18.00 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 5

Kindergottesdienst in der Sternstube
f. verst. Mutter Hedwig Tischbierek, Vater Karl, Bruder Karl
Heinz u. verst. Großeltern/ f. verst. Schwiegereltern Bro-
mislava u. Paul Filla, Schwager Helmut u. verst. Angeh./
f. Luise Mengel u. Angeh./ f. Heinrich u. Pauline Preis/
Kollekte: Katholikentag

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitag: 11.05. geschlossen
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain:Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder Diakon W. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00
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Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 6.5. 4. Sonntag n. Ostern (Cantate)
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder.

(Ps 98,1)

Gemeindetermine
Freitag 19.00 Uhr Vorbereitungstreffen zur Diamantenen

und Goldenen Konfirmation
Montag 19.00 Uhr Flöten I

19.30 Uhr Kirchenvorstand
Dienstag 125.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis
Donnerstag 18.00 Uhr Flöten II

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 06.05.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
17.30 Uhr Gottesdienst Niederklein

Dienstag, den 08.05.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag,d. 10.05.
20.00 Uhr Chorprobe

Sonntag, den 13.05.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
17 00 Uhr Konzert in der Stephanskirche

Dienstag, den 15.05.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag,d. 17.05.
10.00 Uhr Himmelfahrtsgd.(Wall)

Die Volkshochschule informiert
Beim Computer-Kurs für Frauen des Volkshoch-

schule gibt es noch freie Plätze
Praktische Übungen vermitteln schnellen Zugang zu effektivem Ar-
beiten
Marburg-Biedenkopf - Einen grundlegenden Kurs für Frauen, der anhand
vieler praktischer Übungen einen schnellen Zugang zum effektiven Ar-
beiten am PC vermittelt, bietet die Volkshochschule (vhs) des Landkreises
Marburg-Biedenkopf an.
Der findet von Montag, 21. Mai, bis Freitag, 25. Mai, täglich in der Zeit von
8:00 Uhr bis 15:30 Uhr in der Kreisverwaltung in Marburg (Im Lichtenholz
60, Marburg-Cappel) statt und ist vom Hessischen Sozialministerium als
Bildungsurlaub anerkannt. Die Kosten belaufen sich auf 160 Euro. An-
meldung und Information bei der vhs-Geschäftsstelle Biedenkopf, Tele-
fon: 06461 79-3141, www.vhs.marburg-biedenkopf.de, E-Mail:
WernerM@marburg-biedenkopf.de

Kurs der Volkshochschule zur
Öffentlichkeitsarbeit im Internet

Fortsetzung der Seminarreihe „Damit Sie gut
ankommen - Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“

Marburg-Biedenkopf - Die Seminarreihe „Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit“ der Volkshochschule des Landkreises Marburg-Biedenkopf richtet
sich an ehrenamtlich Tätige und besteht aus vier Modulen. In diesem Se-
mester geht es um webspezifische Grundkenntnisse der Öffentlichkeits-
arbeit sowie Bedeutung, Gestaltung und Pflege eines Internetauftritts. Zu
diesem Thema findet in Zusammenarbeit mit der Freiwilligenagentur Mar-
burg-Biedenkopf (FAM) eine Veranstaltung am Freitag, 25. Mai, in der Zeit
von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr, und am Samstag, 26. Mai, von 9:00 Uhr bis
13:00 Uhr, in Marburg statt.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Telefon: 06461 79-3140, E-Mail: muellerm@marburg-biedenkopf.de oder
im Internet unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de .

Kreis-Volkshochschule bietet Einblicke in
Quellen zur jüdischen Geschichte

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem
Hessischen Staatsarchiv Marburg

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf bietet in Zusammenarbeit mit dem Hessischen Staatsarchiv am
Samstag, 5. Mai 2012, in der Zeit von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter der
Leitung von Dr. Anne Wenz-Haubfleisch eine Einführung in den Umgang
mit Quellen zur jüdischen Geschichte an.
Das Staatsarchiv Marburg verwahrt viele interessante Quellen, die Auf-
schlüsse zur Demographie, zur Rechts-, Sozial-, Wirtschafts- und Kultur-
geschichte sowie zum Verhältnis zu den christlichen Mitbewohnern bieten
können. Diese Veranstaltung wird einen Überblick über zentrale Quellen
von der frühen Neuzeit bis zur NS-Zeit geben und einzelne Quellentypen
beispielhaft vorstellen. Information und Anmeldung bei der vhs-Ge-
schäftsstelle Marburg-Land: Telefon 06421 405-6710.

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.
Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige
trifft sich in 2012 an folgenden Terminen im
Schwesternhaus Mardorf, Marburger Str. 12.

Montag den
07.05.

Juni fällt aus
02.07.
06.08.
03.09.
08.10.
05.11.
03.12.

Die Treffen finden immer montags von 18.00 bis 20.00 Uhr statt. An-
sprechpartnerin ist Frau Ellen Reichard.
Der Gesprächskreis bietet den Angehörigen die Möglichkeit, sich über Er-
lebtes auszutauschen, zu erzählen und zuzuhören. Hier trifft man auf Ver-
ständnis, da alle Anwesenden ähnliche Erfahrungen haben. In der Gruppe
werden außerdem Informationen vermittelt, die dem Angehörigen beim
Verstehen des Angehörigen mit Demenz helfen können.
Gerne können noch Angehörige hinzukommen, um die Gruppe zu erwei-
tern.

Kyffhäuserbund e.V. Landesverband Hessen
Kyffhäuserkameradschaft Roßdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 11.05.2012

Ort: Roßdorf, Schießstand in der Waldstraße
Zeit: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden D. Wieckhorst
4. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung durch den Kame-

raden H.-J. Gebert
5. Kassenbericht durch den Kassierer K. Jennemann
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Jahresbericht des Schießwartes H. Rhiel
8. Verschiedenes
9. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
20, 22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 20 | Freitag, 11.05.12, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22 | Freitag, 25.05.12, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Kolpingfamilie Mardorf
Schuh- und Kleidersammlung

„Aktion Brasilien“ 2012

(Verladen des Sammelgutes in LKW´s)

Wieder einmal konnte mit Unterstützung der Helfer der Burschen- und
Mädchenschaft „Mardorfer Esel“ und der Zurverfügungstellung der Land-
wirte von Traktoren und Anhängern am Samstag, dem 21. April 2012, die
diesjährige Schuh- und Kleidersammlung der Kolpingfamilie zugunsten
der Missionsarbeit in Brasilien durchgeführt werden. Wie in jedem Jahr
traf man sich, trotz Regens, zur Einsammlung des Spendengutes an der
bereits bekannten Stelle. Ziemlich pünktlich um neun Uhr konnten die bei-
den Sammelkolonnen mit dem Einsammeln beginnen. Nach erfolgter
Sammlung traf man sich am Pfarrhaus zur gemeinsamen Weiterfahrt zur
Hauptsammelstelle in Kirchhain, welche in diesem Jahr erneut auf dem
Festplatz eingerichtet war. Nachdem das Spendengut von den Trakto-
renanhänger in Lastkraftwagen verladen und erfolgter Rückfahrt nach
Mardorf wurde im Besprechungsraum des Pfarrhauses ein kleiner ab-
schließender Imbiss mit Umtrunk eingenommen. Hierbei bedankte sich
der erste Vorsitzende der Kolpingfamilie Horst Bley bei den Helfern und
Landwirten für die tatkräftige Unterstützung, denn ohne deren Hilfe wäre
diese Sammlung nicht durchführbar gewesen, dabei lies er durchblicken,
im nächsten Jahr erneut zusammen diese Sammlung durchzuführen. An
dieser Stelle sei auch allen Spendern herzlich gedankt.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Mai 2012

Donnerstag, 03.05.2012:
Schweineschnitzel mit Kräuterschmandsauce, dazu Rösti

Dienstag, 08.05.2012:
Gekochtes Rindfleisch mit Meerrettichsauce, rote Beete und Salzkartof-
feln

Donnerstag, 10.05.2012:
Hähnchenbruststreifen in Tomaten-Pesto-Sauce, dazu Spaghetti

Dienstag, 15.05.2012:
Spargel mit Champignons, Kochschinken, Sauce Hollandais und Käse
auf Kartoffelrösti an Salat

Donnerstag, 17.05.2012:
kein Mittagstisch - Christi Himmelfahrt

Dienstag, 22.05.2012:
Cordon bleu mit Rahmsauce, dazu Kroketten und Salat

Donnerstag, 24.05.2012:
Schweine-Nackensteak mit Zwiebeln und Ofenkartoffeln mit Sauerrahm

Dienstag, 29.05.2012:
Hähnchenspieß mit Gemüsereis und Kräutersauce
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)
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Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Einladung

zum nächsten gemütlichen Nachmittag

Sticken, Stricken, Reden und mehr

am Dienstag, 15. Mai 2012
um 15:00 Uhr in den Bürger-
stuben Amöneburg,
(alle 2 Wochen, dienstags)

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4,
Amöneburg, Tel. 06422/857485

✓ Aktuell ✓ Erfolgreich ✓ Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Wasserversorgung in den
Ortsteilen Burg-Gemünden
und Nieder-Gemünden
Die Gemeinde Gemünden (Felda) plant ab dem
07.Mai 2012 die Sanierung des Trinkwasserbehälters
Am Kammberg in Burg-Gemünden.
Dieser Behälter versorgt die Ortsteile Burg-Gemünden
und Nieder-Gemünden mit Trinkwasser.
Die Baumaßnahme umfasst den Ersatz aller Rohr-
leitungen und die Betonsanierung beider Wasser-
kammern.
Dazu ist es notwendig, zeitweise beide Wasser-
kammern außer Betrieb zu nehmen.
Wir werden Sie darüber rechtzeitig informieren, damit
Sie sich mit Trinkwasser für diesen Fall bevorraten
können.
Auch wird es während der Bauzeit immer wieder
notwendig sein, das Trinkwasser zu chloren.
Wir bitten um Beachtung.

Gez.:
Reitz, Erster Beigeordneter



Bekanntmachung der Gemeinde Gemünden
(Felda)

des endgültigenWahlergebnisses
und der Namen der gewählten Bewerberinnen und Bewerber der Senio-
renbeiratswahl am 20.04.2012 in der Gemeinde Gemünden (Felda)
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.
April 2012 das endgültige Wahlergebnis ermittelt und folgende Feststel-
lungen getroffen:
Zahl der Wahlberechtigten lt. Wählerverzeichnis 818
Zahl der Wähler insgesamt 322
Zahl der ungültigen Stimmzettel 13
Zahl der gültigen Stimmzettel 309
Die Zahlen der für die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber abgege-
benen gültigen Stimmen verteilen sich wie folgt:
Familienname, Rufname Stimmen
Bernhart, Annemarie 83
Beutlberger, Wolfgang 148
Döring, Robert 98
Gabriel, Peter 127
Justus, Egon 100
Kömpf, Herbert 174
Krug, Peter 182
Langhammer, Willi 166
Pitzer, Magdalena 131
Queckbörner, Ludwig 122
Voigt, Sigrid 52
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:
Lfd. Nr. Familienname, Rufname
1Krug, Peter
2Kömpf, Herbert
3Langhammer, Willi
4Beutlberger, Wolfgang
5Pitzer, Magdalena
6Gabriel, Peter
7Queckbörner, Ludwig
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkrei-
ses binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der öffentlichen
Bekanntmachung des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Einsprüche
gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des
Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von 2 Wochen ab dem Tage die-
ser Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift bei dem besonde-
ren Gemeindewahlleiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse
6, 35329 Gemünden (Felda) einreichen und innerhalb der Einspruchsfrist
im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können wei-
tere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden (§ 55 Abs. 1
Satz 2 KWO i.V. m. § 25 KWG).
Gemünden (Felda), den 02. Mai 2012

Gemeindewahlleiterin
Böcher

Sitzung des Ausschusses für Jugend,
Senioren, Soziales, Kultur und Sport

Einladung
Die Mitglieder des Ausschusses für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur
und Sport, die Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
und die Mitglieder des Gemeindevorstandes werden hiermit zu einer öf-
fentlichen Sitzung des Ausschusses für Jugend, Senioren, Soziales, Kul-
tur und Sport

am Mittwoch, den 9. Mai 2012 um 18.00 Uhr
in das Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
12.03.AJS.01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und

der Beschlussfähigkeit
12.03.AJS.02. 09.23.GVE.04; 09.08.AJS.02; 10.29.GVE.05.3;

10.85.GVO.05; 11.009.GVO.15
Einrichtung eines Kinder- und Jugendparlaments
in der Gemeinde Gemünden (Felda)

12.03.AJS.03. 12.018.GVO.05; 12.07.GVE.04
2. Änderung der Gebührensatzung vom
07.09.2006 zur Satzung der Gemeinde Gemün-
den (Felda) über die Benutzung der Kindergärten
der Gemeinde Gemünden (Felda)
hier: Gebührenvorschlag zur Betreuung der U-3
Kinder

12.03.AJS.04. Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 25. April 2012

gez. Hild
Vorsitzende

Niederschrift der 7. Sitzung der
Gemeindevertretung

der Gemeinde Gemünden(Felda)
am 19.04.2012 im Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
Drucksachennr. TOP
12.07.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstan-

des
Erster Beigeordneter E. Reitz berichtet aus der Arbeit des Gemeindevor-
standes.
12.07.GVE.02. Eröffnungsbilanz zum 01.01.2008
Beschlussvorlage:
Gemäß den Sonderregelungen zur Erstellung einer Eröffnungsbilanz für
Gemeinden und Gemeindeverbände in Hessen wird die Eröffnungsbilanz
zum 1.1.12008 zur eingehenden Beratung an den Haupt- und Finanz-
ausschuss überwiesen.
Dafür: 12
Dagegen: 0
Enthaltungen: 0
somit angenommen.
12.07.GVE.03. Haushaltsüberschreitungen 2008
Die Haushaltsüberschreitungen 2008 werden zur Kenntnis genommen.
12.07.GVE.04. 2. Änderung der Gebührensatzung vom

07.09.2006 zur Satzung der Gemeinde Ge-
münden (Felda) über die Benutzung der Kin-
dergärten der Gemeinde Gemünden (Felda)

Hier: Gebührenvorschlag zur Betreuung der U-3 Kinder
Beschlussvorlage:
Die vorgelegte 2. Änderung der Gebührensatzung vom 07.09.2006 zur
Satzung der Gemeinde Gemünden (Felda) über die Benutzung des Kin-
dergartens der Gemeinde Gemünden (Felda) wird zur weiteren Beratung
an den Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur und Sport über-
wiesen.
Dafür: 12
Dagegen: 0
Enthaltungen: 0
somit angenommen.
12.07.GVE.05. Neufassung der Satzung für die Freiwillige Feu-

erwehr der Gemeinde Gemünden (Felda)
Beschlussvorlage:
Die Neufassung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde
Gemünden (Felda) wird in der vorgelegten Form beschlossen.
Dafür: 12
Dagegen: 0
Enthaltungen: 0
somit angenommen.
12.07.GVE.06. Herabsetzung der Hebesätze für die Kreis- und

Schulumlage
Antrag der BGG-Fraktion vom 28.03.2012

Beschlussvorlage:
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert, auf die Fraktionen des Kreista-
ges des Vogelsbergkreises dahin gehend einzuwirken, dass die Kreis-
und Schulumlage in der Summe wieder von 58% auf 56,66% (Stand An-
fang 2011) gesenkt wird.
Die Gemeindevertretung Gemünden schließt sich damit der gleichlauten-
den Forderung der Gemeindevertretung Feldatal an.
Dafür: 12
Dagegen: 0
Enthaltungen: 0
somit angenommen.
12.07.GVE.07. Maßnahmen gegen den Leerstand in den Orts-

kernen
Antrag der SPD-Fraktion vom 30.03.2012

Beschlussvorlage:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, mit den Eigentümern von leer ste-
henden Immobilien in Kontakt zu treten.
Sollte es von den jeweiligen Eigentümern erwünscht sein, wird die Immo-
bilie mit entsprechenden Kontaktdaten des Eigentümers, unter der Vo-
raussetzung, dass Unterlagen über die Immobilie zur Verfügung gestellt
werden, auf eine entsprechende Internetseite der Gemeinde genommen.
Dafür: 12
Dagegen: 0
Enthaltungen: 0
somit angenommen.
12.07.GVE.08. Resolution an das Land Hessen zur Aufhebung

der Abwassereigen-kontrollverordnung zur
Dichtigkeitsprüfung privater Abwasserleitun-
gen
Antrag der BGG-Fraktion vom 16.04.12

Beschlussvorlage:
Resolution an das Land Hessen zur Aufhebung der Abwassereigenkon-
trollverordnung zur Dichtigkeitsprüfung privater Abwasserleitungen.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden/Felda schließt sich
der Resolution anderer Gemeinden an und fordert die Landesregierung
und das Landesparlament Hessen auf, die in der 2010 novellierten Ab-
wassereigenkontrollverordnung vorgeschriebene Dichtigkeitsprüfung der
privaten Abwasserleitungen bis zum 31.12.2024 aufzuheben und ersatz-
los zu streichen.
Dafür: 12
Dagegen: 0
Enthaltungen: 0
somit angenommen.
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12.07.GVE.09.1 Anfrage der BGG-Fraktion
Ärztliche Versorgung innerhalb der Gemeinde

Der Erste Beigeordnete E. Reitz beantwortet die Anfrage.
12.07.GVE.09.2 Anfrage der SPD-Fraktion

Ausbau der Breitbandversorgung in der Ge-
meinde Gemünden in den als unterversorgt
geltenden Ortsteilen Ehringshausen, Elpenrod
und Hainbach

Der Erste Beigeordnete E. Reitz beantwortet die Anfrage.
12.07.GVE.09.3 Anfrage der SPD-Fraktion

Wirtschaftsförderung
Der Erste Beigeordnete E. Reitz beantwortet die Anfrage.
Für das Protokoll:
Krug Pitzer
Schriftführer Vorsitzender der Gemeindevertretung

Verpachtung von gemeindlichen
Grundstücken

Die Gemeinde Gemünden (Felda) bietet folgende Grundstücke zur Ver-
pachtung an:

Lfd.
Nr.

Gemarkung Lage / Nutzung Örtliche Bezeichnung
Flur. Flurstück

Größe qm

1. Burg-Gemünden
Auf dem Schafgarten
Grünland

2 55/14 3.128 qm

Lfd.
Nr.

Gemarkung
Lage / Nutzung

Örtliche Bezeichnung
Flur. Flurstück

Größe qm

2. Burg-Gemünden
Bienrodsberg
Ackerland / Grünland

7 44 11.443 qm

Lfd.
Nr.

Gemarkung
Lage / Nutzung

Örtliche Bezeichnung
Flur. Flurstück

Größe qm

Burg-Gemünden
Auf der Markelwiese
Gartenland

04 21 427 qm

Lfd.
Nr.

Gemarkung
Lage / Nutzung

Örtliche Bezeichnung
Flur. Flurstück

Größe qm

Burg-Gemünden
Auf der Hut
Ackerland / Unland

4 37 2.794 qm
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Lfd.
Nr.

Gemarkung
Lage / Nutzung

Örtliche Bezeichnung
Flur. Flurstück

Größe qm

2. Burg-Gemünden
Vorderste Rod
Grünland / Hutung

9 4 6.112 qm

Lfd.
Nr.

Gemarkung
Lage / Nutzung

Örtliche Bezeichnung
Flur. Flurstück

Größe qm

2. Burg-Gemünden
Bienrodsberg
Grünland / Hutung

7 47 13.922 qm
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Lfd.
Nr.

Gemarkung
Lage / Nutzung

Örtliche Bezeichnung
Flur. Flurstück

Größe qm

2. Burg-Gemünden
Vorderste Rod
Grünland / Ackerland

9 13 8.430 qm

Lesen Sie weiter auf Seite 30!
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Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert
- Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
- TÜV und Abgasuntersuchungen
- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service
Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Ihre Anzeige im Internet
kinderleicht selbst gestalten.

Unter www.wittich.de



Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Traum - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen
bzw. Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR
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Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer, Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B.
Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme wer-
den nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin
Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte
(künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet. Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jah-
ren sowie Schulkinder betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich
gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV): Bahnhof Alsfeld,
RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Sterbefälle
Lydia Henriette Berta Fuhrmann, 84 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemün-
den (Felda), OT Ehringshausen, Hofackerstraße 19 ist am 23.04.2012 in
Alsfeld verstorben.

Informationsveranstaltung zumThema
Bürgerverein Elpenrod

Am 09.05.2012 findet im Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod um
20.00Uhr eine Informationsveranstaltung zum Thema „Bürgerver-
ein“ statt.
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung des Ortsteils Elpenrod recht
herzlich eingeladen.

gez. Reitz
Erster Beigeordneter

Standesamt geschlossen
Am Dienstag, dem 08. Mai 2012 ist das Standesamt Mücke - auch
zuständig für Gemünden (Felda) - wegen einer Fortbildungsmaß-
nahme der Mitarbeiterinnen geschlossen.
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Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur goldenen Hochzeit

den Eheleuten Friedhelm und Irmtraud Stöhr, geb. Hasenflug,
Ohmstraße 2, 35329 Gemünden (Felda),
OT Burg-Gemünden, am 04.05.2012

zur silbernen Hochzeit
den Eheleuten Norbert und Kerstin Vey, geb. Bender,
Örtenröder Straße 10, 35329 Gemünden (Felda),
OT Elpenrod, am 07.05.2012

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kulturring Gemünden
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 4. Mai 2012 findet um 20 Uhr in der Gaststätte „Zur Schö-
nen Aussicht“ in Ehringshausen die ordentliche Mitgliederversammlung
des Kulturrings statt. Hierzu sind alle Mitglieder und solche, die es werden
wollen, sehr herzlich eingeladen.

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Ilse Georg, Wiesenweg 9, am 03.05. 80 Jahre
Ernst Reitz, Parkstraße 2 a, am 03.05. 77 Jahre
Erwin Doischa, Ruhweg 14, am 07.05. 77 Jahre
OT Burg-Gemünden
Wilhelm Wagner, Ringstraße 9, am 02.05. 77 Jahre
Werner Schwabe, Am Schlossberg 4, am 02.05. 74 Jahre
Herbert Faulstich, Lutherstraße 16, am 04.05. 77 Jahre
Ingeborg Schultheiß, Bernsfelder Straße 8, am 05.05. 71 Jahre
Willi Lutz, Am Oberborn 19, am 08.05. 70 Jahre
OT Ehringshausen
Gerhard Graulich, Hauptstraße 114, am 02.05. 78 Jahre
Wilfried Scharch, Hauptstraße 32, am 03.05. 76 Jahre
Anna Maria Frank, Lindenplatz 7, am 03.05. 74 Jahre
Karlheinz Seipp, Lindenplatz 1, am 06.05. 75 Jahre
Anna Völzing, Mühlgasse 6, am 07.05. 90 Jahre

Lesen Sie weiter auf Seite 34!
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Zeitungsleser wissen MEHR!
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Werbung ist die Brücke zum Erfolg

www.
wittich.de



GZV Burg-Nieder-Gemünden
GZV Homberg/Ohm und

GZV Burg-Nieder-Gemünden

Monatsversammlung
Am 13. Mai findet die Monatsversammlung bei Herbert Theiß statt.
Bei schönem Wetter In der Zuchtanlage.
Beginn 10 Uhr.

Der Vorstand

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Vermietung Sportheim

Aufgrund vermehrter Nachfragen informiert der Vorstand des TSV, dass
das Sportheim für private Anlässe angemietet werden kann.
Der Mietpreis beträgt 70EUR für Nicht-Mitglieder und 50EUR für Mitglie-
der des TSV.
Die Küchenbenutzung kostet pauschal 15EUR.
Die Mietkosten sind zusammen mit einer Kaution in Höhe von 100EUR
vor der Nutzung zu bezahlen.
Getränke werden als Kommisionsbestellung über den TSV bestellt.
Weitere Informationen können bei den verantwortlichen Personen erfragt
werden, dies sind Arthur Großhaus, Tel. 06634/356 oder Gerhard Stein,
Tel. 06634/570.
Ein Exemplar des Mietvertrages kann im Sportheim am „schwarzen Brett“
eingesehen werden.

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Freiwillige Feuerwehr und Freizeitclub

Ehringshausen
Gemeinsamer Ausflug

nach Kassel/Calden und zur Königsalm in Niestetal am 8. Sept. 2012.
Wir wollen gemeinsam einen Ausflug unternehmen.
In Kassel Calden besuchen wir den „Wurstehimmel“, stärken uns am
Wurstplatten-Buffet und nehmen an einer Führung teil.
Weiter geht es zur Schifffahrt auf der Fulda nach Simmershausen.
Der Abschluß findet auf der Königsalm in Niestetal statt. Auf der rustika-
len Bergalm werden wir den Tag fröhlich ausklingen lassen.
Abfahrt 9.00 Uhr an allen Bushaltestellen, Rückkehr ca 22.00 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 25 Euro (incl Schiffahrt, das Frühstück wird von den
Vereinen übernommen)
Anmeldungen bei Heidi - (Metzgerei Diegel Tel: 240)
und Ingo - (Getränke Schmid Tel: 329)

Obst- und Gartenbauverein
Nieder-Gemünden
Frühjahrswanderung

am 12. Mai 2012
Der Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden e.V. lädt alle interes-
sierte Mitglieder und Mitbürger zur Frühjahrswanderung ein.
Wir treffen uns am Samstag, 12. Mai 2012 um 16:00 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus. Anschließend an die Wanderung wollen wir in gemütli-
cher Runde den Tag ausklingen lassen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Beitrag inkl. Essen und Getränke: 5,00 EUR

Der Vorstand

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
20, 22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 20 | Freitag, 11.05.12, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 22 | Freitag, 25.05.12, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 01.06.12, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigen Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Wandergruppe Gemünden (Felda) e.V.
Wandertag in Limburg-Dietkirchen

Hallo liebe Wanderfreunde,
wir wollen wieder den Wandertag in Limburg-Dietkirchen am

Sonntag, den 6. Mai 2012
besuchen und treffen uns um Uhr 8.00 an der Tankstelle Schott in Bernsfeld.
Wer Lust hat an dieser Wanderung teilzunehmen, der melde sich bitte bis
zum 04. Mai 2012 bei Jürgen Karl Tel. 06634 8274 an, damit wieder Fahr-
gemeinschaften gebildet werden können.

F1 Club 1996 Rote Erde
2. Bosselturnier im `Grund

am 19.05.2012
www.Bosselturnier.de.to
Ansprechpartner: Jochen Staubitz
Mobil: 0179/7458564

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:
Aktuelle Messen und Ausstellungen

Im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit weist die „Hessische Energiespar-
Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz auf die Teilnahme an aktuellen
Vorträgen/Energiemessen sowie Ausstellungseröffnungen hin. „Bei die-
sen Veranstaltungen ist neben Infomaterial zur Altbausanierung/Förder-
möglichkeiten/Wirtschaftlichkeit auch der Fragebogen zum „Energiepass
Hessen“ erhältlich, der im Rahmen einer Sonderaktion für nur 37,50 Euro,
der Hälfte des regulären Preises angeboten wird, erhältlich“, so Werner
Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
seit 23. April: Sonder-Aktion „Energiepass Hessen“ Gemeinde Gründau,
Ortsteil Lieblos Am Bürgerzentrum 1, 63584 Gründau,
seit 24. April: Sonder-Aktion „Energiepass Hessen“, Gemeinde Büttel-
born, Mainzer Straße 13, 64572 Büttelborn
bis 2. Mai: Stadt Rüsselsheim, Umwelt- und Agendabüro Rüsselsheim,
Mainzer Str.7, 65428 Rüsselsheim
02. bis 25. Mai: Sonder-Aktion „Energiepass Hessen“, Sparkassen-Filiale
Am Wetzelsberg 2, 69517 Gorxheimertal
02. bis 25. Mai: Sonder-Aktion „Energiepass Hessen“, Sparkassen-Filiale
Löhrbacherstraße 2, 69518 Abtsteinach
02. bis 25. Mai: Sonder-Aktion „Energiepass Hessen“, Sparkassen-Filiale
Heppenheimer Straße 11, 64658 Fürth
03. bis 25. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Hauptgeschäfts-
stelle Sparkasse, Wilhelm-Leuschner-Straße 47-53, in 64347 Griesheim.
03. bis 25. Mai: Ausstellung „Fassadendämmung“, Vereinigte Volksbank
Griesheim-Weiterstadt Geschäftsräumen der Hauptstelle, Hans-Karl-Platz
Am Markt 5, 64347 Griesheim
05. und 06. Mai: Gewerbeschau in 64379 Modautal, anschließend bis
zum 18. Mai in der Odenwaldstraße 34, Gemeindeverwaltung Modautal 4
05. bis 6. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Gewerbeschau
Felsberg, Vernouillet-Allee 1, 34587 Felsberg
07. bis 21. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“ Landkreis Darm-
stadt/Dieburg, Foyer des Landratsamtes Darmstadt-Dieburg, Jägertor-
straße 207, 64289 Darmstadt
8. Mai: „Der Energiepass Hessen und der Energieausweis nach EnEV“,
Kostenloser Vortrag 18.00 bis 20.00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rat-
hauses in Hessisch Lichtenau; Referent: Dipl.-Ing. Hans Werner Ernst,
„Hessische Energiespar-Aktion“
bis 11. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, VR Bank Hessen-
Land eG, Geschäftsstelle Schrecksbach, Immichenhainer Straße 3, 34637
Schrecksbach
11. bis 28. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“ Stadt Bad Hers-
feld, Stadthaus, Klausstraße, 36251 Bad Hersfeld
12. und 13. Mai: „Griesheimer Klimatage“ bei der „Gewerbeschau Giesheim“
12. bis 20. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, 64. Messe Wäch-
tersbach, Main - Kinzig-Str. 31, 63607 Wächtersbach
14. bis 25. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, VR Bank Hes-
senland eG, Geschäftsstelle Niederklein, Kirchhainer Straße 2, 35260
Stadtallendorf-Niederklein
15. Mai, 19 Uhr: Kostenloser Vortrag zum Thema „Fassadendämmung“
durch die „Hessische Energiespar-Aktion, Am Markt 5, in Griesheim.
20. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Eschenfest/ Energies-
partag in Eschborn
20. bis 31. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“ „Neubürgeremp-
fang“, Stadt Karben, Rathausplatz 1, 61184 Karben
29. Mai bis 08 Juni: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, VR Bank
Hessenland eG, Geschäftsstelle Schwalmstadt/Treysa, Wagnergasse 37,
34613 Schwalmstadt/Treysa
31. Mai bis 30. Juni: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Stadtbüro
„Medienschiff“ Foyer Stadtbüro, Darmstädter Straße 40, 64331 Weiterstadt
bis 25. Mai: Ausstellung „Energiesparen im Altbau“, Sparkassen-Filiale,
Ludwigstraße 49, 69483 Wald-Michelbach



30. Mai bis 29. Juni: Sonder-Aktion „Energiepass Hessen“, Sparkassen-
Filiale Neckarsteinacher Straße 11, 69434 Hirschhorn
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“ - derzeit zum rabattierten Preis, den Kooperationspartnern, die 14
Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten
Energiespartechniken und viele weitere Fachbeiträge oder die Energie-
beraterliste erhalten Sie unter www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoederung.info.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

DRK-Kreisverband Alsfeld
DRK bietet Lehrgang

„Erste - Hilfe am Baby / Kind“ an
Homberg ( ). Kinder sind neugierig und wollen die Welt entdecken, dabei
ist ihr Temperament und Bewegungsdrang oft kaum zu zügeln.
Sie klettern auf die höchsten Bäume, spielen an Gewässern und stürzen
sich unbekümmert mit dem Fahrrad oder den Rollschuhen in den dich-
testen Straßenverkehr.
Da ist schnell ein Unglück passiert. Meist geht es mit Schrammen oder
blauen Flecken glimpflich ab - aber manchmal kommt es leider auch zu
ernsten Notfällen, bei denen schnelle und fachgerechte Erste Hilfe not-
wendig ist.
Für Eltern, Großeltern, Tagesmütter(-väter) Erzieher und alle, die mit Kin-
dern und Babys zu tun haben bietet das Deutsche Rote Kreuz den Lehr-
gang „Erste - Hilfe am Kind“ an.
Typische Notfälle im Säuglings- und Kleinkindalter wie z. B. die Versor-
gung der Wunden, Verbrennungen, Vergiftungen, Knochenbrüche, Störung
von Bewusstsein, Atmung, Kreislauf, plötzlicher Kindstod, Erkrankungen
und Impfungen im Kindesalter sowie Verhütung von Unfällen sind Inhalte
des Lehrgangs.
Die wichtigsten Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen bis hin zu Herzlun-
genwiederbelebung werden vorgestellt und geübt.
Jeder sollte bestrebt sein die Gesundheit unserer jüngsten Mitmenschen
zu schützen und zu bewahren.
Der Kurs besteht aus 12 Unterrichtseinheiten und findet am 30. und 31.
Mai jeweils von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr und am 5. Juni von 19.30 Uhr bis
21.00 Uhr im DRK - Heim, Friedrichstraße 3 in Homberg/Ohm statt. statt.
Der Lehrgang wird geleitet von der Ausbilderin Frau Renate Decker-
Schmidt und von der Kinderärztin Frau Dr. Martina Heßler-Klee.
Anmeldungen nimmt der DRK-KV Alsfeld unter der Tel. Nr. 06631-919910
entgegen.

HESSEN-FORST

Forstamt Kirchhain
ChinesischeWaldexperten

zu Gast im Forstamt Kirchhain -
Privatwaldbewirtschaftung von großem Interesse
Im Rahmen einer einwöchigen Studienreise durch Deutschland und Öster-
reich besuchte eine hochrangige, 7-köpfige Delegation aus der Volksre-
publik China am 18. und 19. April das Kirchhainer Forstamt. Unter der
Leitung von Abteilungsdirektorin Suhua Shen und in Begleitung des re-
gionalen Koordinators des europäischen Waldinstitutes und Beraters der
Chinesen im Auftrag der Kreditanstalt für Wiederaufbau, Alexander Hin-
richs, informierte sich die Gruppe über forstliche Organisationsstrukturen
in Hessen und die Bewirtschaftung privaten Waldeigentums. Neben einem
Besuch der Kreditanstalt für Wiederaufbau in Frankfurt standen weitere
forstfachliche Informationsgespräche im Allgäu und in Österreich auf dem
Programm.

Chinesische Delegation mit Begleiter Dr. Alexander Hinrichs (Mitte, rote
Krawatte) und Forstamtsleiter Lutz Hofheinz (rechts)
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Chinesische Delegation mit Waldvorstand Heiner Schäfer (hinten halb
links, helle Jacke), Forstunternehmer Hans Dörr (hinten Mitte, Arbeits-
kleidung) und Revierförster Clemens Pokoyski (hinten rechts mit Hut).

Während des internationalen fachlichen Austausches im Kirchhainer
Forstamt waren vor allem Fragen der Organisation, Förderung und Be-
wirtschaftung privater Forstbetriebe von besonderer Bedeutung. Dabei
stellte sich heraus, dass es trotz großer Unterschiede der natürlichen Vo-
raussetzungen zwischen Hessen und dem „Land der Mitte“ bei der Wald-
wirtschaft viele Parallelen gibt, vor allem, da China in den vergangenen
Jahrzehnten große Anstrengungen in der Aufforstung und Waldbewirt-
schaftung unternommen hat. Der Leiter des Forstamtes Kirchhain, Lutz
Hofheinz, erläuterte die Strukturen und Zuständigkeiten bei der Zusam-
menarbeit zwischen dem Landesbetrieb Hessen- Forst und zahlreichen
privaten Waldbesitzern. Dies war für die Gäste auch deswegen ein wich-
tiges Thema, als große Teile des chinesischen Waldes im Süden des Lan-
des seit einigen Jahren privaten Nutzern zur Bewirtschaftung überlassen
wurden und sich forstliche Beratungsstrukturen erst im Aufbau befinden.
Am Beispiel konkreter forstlicher Betriebsmaßnahmen im Marburger Pri-
vatwald verdeutlichte der zuständige Revierleiter Clemens Pokoyski die
Abstimmung zwischen den Beteiligten: „Um die Pflege eines Waldstückes
in Angriff nehmen zu können, müssen zahlreiche Gespräche geführt wer-
den. Am Ende steht ein Nutzen für den Waldbesitzer und die Verbesse-
rung des Waldzustandes.“
Ergänzt wurde die Darstellung des Försters durch die Erläuterung der be-
troffenen Eigentümer. Besonders die interne Organisation der Waldbesit-
zer und die Art der Zusammenarbeit mit dem Forstamt Kirchhain wurden
von dem Vorsitzenden der Forstbetriebsvereinigung Michelbach, Heiner
Schäfer und demWehrdaer Interessentenwaldvorstand Peter Osswald er-
klärt. Ein Höhepunkt der Vorstellung örtlicher Waldbewirtschaftung war
die Demonstration von Holzerntemaßnahmen durch die Fa. Dörr aus
Allna. Sichtlich beeindruckt zeigten sich die chinesischen Besucher von
einer Baumfällung, bei der moderne Ausrüstung und vorbildliche Arbeits-
schutztechniken zum Einsatz kamen.
Zur Abrundung des umfangreichen Besuchsprogramms blieb auch etwas
Zeit, um den Gästen aus China die kulturellen Besonderheiten der Region
näher zu bringen.
Bei einer abendlichen Führung durch Marburgs Altstadt zeigten sich die
Besucher sowohl von den historischen als auch den gegenwärtigen Rei-
zen der Stadt besonders angetan.
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